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I I Fahne Niederschlesien
ca. 90 x I40 cm 15,00 €

| ] Malerisches Riesenbegirge 14,90 €
Karl-Heinz Ziolko

[Fl Schlesien und das Riesenbegirge 9,95 €
Ame Franke, M. Maruszak

j | Die Schneekoppe Gerhard Eckert 10,15 €
I I Blaue Berge, grüne Täler
___  Helmut Prcußicr .11,65 €
I I Das Riesengebirge Erhard Kraus 13,50 €
I I Theodor Fontane

im Riesengebirge 15,95 €
□  Goethe unterwegs in Schlesien 20,00 €  
El] Schlesisches Himmelreich

Rolraud Schöne 10,20 €
O  Römische Küche _

Ilse Froidl 22,50 €
EU Schlesisches Kochbuch 19,90 €
O  Das Kochbuch der

schlesischen Küche A c h im  Raak 15,10 €

□  Schlesisches Backbuch 9,90 €

O  Schlesische Küche
Peter Ploog Z  95 €

O  Das Beste aus der
schlesischen Küche e. Mocke 5,00 €

O  Von Schweinevesper
und Lachramfteln Gerda Benz 4,95 €

0  Kupferberger Gold
H. Korncmann 9,90

□  Odersaga Ruth storm 16,00 €

d ]  Das vorletzte Gericht/
Das Haus am Hügel RuthStorm 19,80 €

1 " 1 Ich schrieb es auf Ruih siorm 9,80 €

I I Der Zeitenuhr
unentrinnbarer Sand Ruthstonn 10,25€

I I Liebes altes Lesebuch 22,00 €
I I Schlesisches Heimatlesebuch

Helmut Prcußicr 10,10 €

I I Der Schönhuter Tunnel
Klaus C. Kasper 28,00 €

| I Mythos Schneekoppe
Klaus C. Kasper 31,00 €

f I Riesen und Isergehirge
Wanderung in HUdcrn Rauschcl/Pollmann 19,90 €

[ | Das Riesengebirge entdecken
Frank Scliütlig 13,95 €

[ | Riesengebirge, Schlesischer Teil
Reiseführer. M. Malereck 12,80 €

[~J Riesengebirge, Böhmischer Teil
Reiseführer. M. Mulcrcck/K. Novak 14,60 €

f ] Riibezahl-Blich Carl Hauplmunn 12,00 €

r  1 Rübezahl Sagen und Legenden
K. Vaemw 6,95 €

I 1 Unsterblicher Riihemhl
Josef Kurl Grund 1 0 ,2 0  €

I I Rübezahl Rechtlos im. v/uucr Kon, 9,15 €

I | Holzems Rübezahls Floh 12,80 €
Volker Hdsiind

I I Das Riesengebirge
Georg Jung 14.95 €

24.95 €
I I Kalte Heimat

Andreas Kossen

I I Wir Kinder der Kriegskinder
Anne-Ev, Ustorf 19,95 €

I I Ein deutsche Trauerspiel
Wolfhurd Wetzet 16,00 €

I I Die Flucht -  Niederschlesien 1945
Rolf O. Bcckcr 25,00 €

I I Es müssen Schutzengel
gewesen sein r. Maskus 9,90 €

I 1 Der Krieg der viele Väter hatte
Gerd Schultze-Rhonltof 34,00 €

| | Niederschlesien 1942-1949 
Alliierte Diplomatie und 
Nachkriegswirklichkeit 24,90 €

| ] Schlesien lebt Herben Hupka 19,90 €

I I Und die Angst bleibt
Heinrich von ßenlheim 9,80 €

I I Mädchen heiraten sowieso
Erika Huhn I4,90€.

I | Verloren in Schlesien Kann Schadi 6,90 €

I I Kann nicht liegt auf dem Kirchhof
Martha Wolff 17,00 €

I 1 Wir sehen uns bestimmt wieder
S. S. Schmach 7,95 €

I I Ortsnamenverzeichnis
bcarb. von M. Kacmmercr 16,95€

I I Straßenkarte dt./pl.
Polen 1:1.000.000 8,90 €

I I Straßenkarte dt./poln.
Tschech. Rep. Nord-IOstböhmen 10,90 €

I I Straßenkarte Mittelschlesien
mit Breslau 10,90 €

I I Straßenkarte Ostbrandenburg -
Nieder sch lesien 10,90 €

I | Riesengebirge -  Rübezahls
böhm.-schles. Reich 12,95 €

I | Schlesien -  Das Land und
seine Geschichte A rn o  Herzog 29,95 €

I I Rückblick eines Schlesiers ,o
Anton Kubistin 19,80 €

I I Sagen des Riesengebirges
(Reprint) v. Otto Goedsehc 10,10 €

I I Sagen aus Schlesien Oskar Kobel 5,95 €

I I Quiz Kartenspiel 3,99 €

| j Schlesien -  Quiz und Rätselbuch
Josef Kiirl Gnuul 3,95 €

| | Georg Wichmann, der Maler des
Riesengebirges und sein Kreis 19,90 €

I | Kunstwanderungen int
Riesengebirge c». Giumim«nn 24,80 €

EJ Dan Schlesische Elysium
A. 1‘rimkc 1 9 ,8 0 €

O  Einkaufsbeutel Riesengebirge 2,50 €

Rübezahlfiguren auf Anfrage !

1 | Rathäuser in Nieder Schlesien n ~
H. Tricrcnberg/A. Bock 19,

I I Schlesische Kirchen ^
E. O. Luthardt 23,9U ̂

I I Reise durch Schlesien _
R. Freyer und E. O. Luthardt 16,95

I | Schlesisien Gestern und Heute nac& 
R. Freycr/E. O. Luthardl 39,93

I | Die imposante Landschaft
Buch zur Ausstellung im Schloss Lomnitz 24, JJ “

I | Schlesische Gedichte e. schenke 5,00 €

I I Mein schlesisches Lese- und
Vortragsbuch e . schenke 10,00

I I Lache mit Lomntel 9,00 €
I 1 Schlesisches Lachen Albrecht ßuciir 9,00 €■
I | Humor aus Schlesien Albrecht Baehr 5,95 €

I I Schläsch ihs Trumpf
Hermann Bauch 9,90 €

I I Baudenzauber Eric Bach 5,95 €
I I Das Märchen von den

deutschen Flüssen Paul Keiler 5,00 €
I | Bergkrach Paul Keller 5,00 €  1
I I Wiek früher war in Schlesien

Achim Raak 11,45 €

I 1 Hinterm Herrenhaus dt./pl.
Zur Geschichte der Gutshöfe und
Gulsherrschafl im Hirschberger Tal 8,50 €

I | Riesengebirge
in alten Ansichtskarten 14,95 €

| | Schlesien
in alten Ansichtskarten 14,95 €

| | Brücke zur Heimat -  Liederbuch 7,70 €
I | Als Landwirt in Schlesien (Buch)

Alfred Henrichs 11,90 €
| I Landwirtschaft in Schlesien (Video)

Alfred Henrichs 19,80 €
| | Der Heimat und der Scholle treu

Horsl Hoferichter 15,00 €
| | Video/DVD Schlesien

Roland Marske je 14,90 €
[ | Video/DVD Niederschlesien

Roland Marske jg 14,90 €
| | DVD Wachgekiißt i

Schloß und Gut Lommnitz 11,90 €
| | Video Breslau und Umgebung 20,50 €
| | Schlesien wie es war Historische Aufnahmen

Video 20,80 €
DVD 19,95 €

I I CD »Fröhliches Schlesien« 9,80 €
I I CD Heimatklänge aus Schlesien

Lieder,Tänze und Gesiinge 12,80 €

□  CD Volkslieder aus Schlesien 13,50 €

I I CD »Schlesisches Himmelreich«
Hans-Arno Simon/Gcrnoi Duda 10,00 €

I I CD Die Wellwurscht
Herta Aufgebauer 10,50 €

□  CD Wo die Oder fließt,
die Schneekoppe grüßt 13,00 €

□  CD »Schlesien -  meine Heimat« 13,00 €

□  CD Neues aus Runxendorf
Liimncl ' /ö,5ö €

1_CD »Haben wir gelacht«
Lomniel 16,50 €

I 1 CD Hörst du die Heimatglocken klingen 
bered is 14,50 €

□  MC »Die beredis« 5>00 €

mailto:goldhay@schlesische-bergwacht.de
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Leserbriefe
Hier wollen wir unsere treuen Leser zu 
Wort kommen lassen. Sie haben den 
Wunsch, Lob oder konstruktive Kritik 
zu äußern, so ist dies die richtige Stelle. 
Die Redaktion behält sich Kürzungen 
bzw. Änderungen vor. Die Leserbriefe 
geben nicht immer die Meinung der 
Redaktion wieder.

Betr.: G-HH 60-01, S. 9 
Museums- und Geschichtsverein Kauf­
fungen

Es ist schlimm, was polnische „Reiselei­
ter“ , so wie der hier genannte „M icha aus 
Breslau“ ahnungslosen Reisegruppen ge­
genüber im m er noch für horrenden Blöd­
sinn über Schlesien und seine Geschichte 
verzapfen. Auch nach intensivem Grübeln 
ist m ir nicht klar geworden, was dieses 
„Schlesien gleich Siblinga oder Schleu- 
sana“ bedeuten soll. Doch dann das 
Schlim mste: Die Geschichte Schlesiens sei

^ ^ m a l  polnisch, tschechisch, österreichisch 
t^P lnd  deutsch“ gewesen. Nach der bis zur 

' „W ende“ offiziellen Lüge von dem „urpol- 
nischen“ Schlesien, soll nun diese bunte 
A usdrucksweise zeigen, dass Schlesien 
doch überhaupt erst durch die Schlesischen 
Kriege zu Deutschland gekom m en sei. 
O der gar erst 1871. Sogar das wird behaup­
tet! Schlesien sei schon imm er „m ultikulti“ 
gewesen. So, als ob „österreichisch“ und 
„preußisch“ nicht „deutsch“ sei. So soll die 
Annexion Schlesiens durch Polen 1945 
quasi historisch gerechtfertigt werden.

Liebe Landsleute, lasst euch nicht für 
dum m  verkaufen! Wo im m er ihr könnt, 
vertretet die historische W ahrheit gegenü­
ber schlecht inform ierten Polen und auch 
Deutschen. D ie W ahrheit aber ist:

Die polnische Geschichte Schlesiens 
endete für sechshundert Jahre, als König 
K asim ir der Große 1335 im Vertrag von 
Trentschin für Polen „auf ewige Zeiten“ 
au f Schlesien verzichtete. Dadurch kam 
Schlesien zum Königreich Böhm en (es 

^ jv u r d e  böhm isch, aber nicht „tsche­
c h i s c h ! “) und dam it zum „Heiligen Röm i­

schen Reich deutscher N ation“ . Die deut­
schen K aiser residierten in Böhmens 
Hauptstadt, in Prag. Durch Erbfolge wurde 
Böhm en m it Schlesien 1526 habsburgisch, 
und dam it österreichisch. Wien wurde 
Residenz der Deutschen Kaiser. Auch 
I aeußen, das schließlich 1763 (Friede von 
Hubertusburg) Schlesien zugesprochen be­
sten» gehörte zu Deutschland. Und deutsch 
blieb Schlesien genau 610 Jahre von 1335 
bis 1945. Da beißt keine M aus einen Faden 
ab! Heim atfreunde: wehrt euch gegen alle 
plum pen Geschichtsklitterungen! Wenn wir 
Schlesier es nicht tun, w er dann?

Sigismund Freiherr von Zedlitz 
Oehlertring 53, 12169 Berlin

Gedenken und Mahnung -  1945 und 1946
Vertreibung als Menschenrechtsverlet­

zung ächten und Versöhnung in Europa in 
den Vordergrund stellen

Vor 65 Jahren begann im Osten des da­
maligen Deutschen Reiches eine grenzen­
lose ^Tragödie. Besonders in den letzten 
sechs M onaten des seit 1939 andauernden 
mörderischen Krieges wurden bis zum Mai

1945 ungeheurere M enschenopfer gefor­
dert. Selbst der W affenstillstand nach dem
8. Mai 1945 und auch das Jahr 1945 been­
dete nicht das Leiden der Zivilbevölkerung. 
W ehrlose ältere M änner, M ütter und Frau­
en und viele K inder kam en zu Tode oder 
wurden entrechtet und der angestam m ten 
Heim at beraubt.

Heute ist es die vorrangige A ufgabe aller 
in der G esellschaft relevanter Kräfte, ein 
wahrhaftiges G eschichtsbild der M itte des
20. Jahrhunderts sichtbar zu machen.

Tausende von Zeitzeugen können dabei 
mithelfen!

Die Them atik geht nicht allein die O pfer 
und die direkt Betroffenen an, sondern das 
gesam te deutsche Volk! Personen, die in 
der Bundesregierung oder bei den Vertre­
tungen der 16 Länder arbeiten, müssen viel 
energischer ihrer Verantwortung gerecht 
werden und w ichtige Teile der jüngeren 
deutschen Geschichte transparent machen.

Wer dem Vergessen nicht wirkungsvoll 
entgegentritt, gefährdet die tragfähige Zu­
kunft eines friedlichen Europa! Sprechen Sie 
deshalb in Ihren Familien über die Ereig­
nisse und regen Sie die Mitbürger und Nach­
barn zum Nachdenken an. Wir sind es unse­
ren Kindern und Enkeln wirklich schuldig.

Carl Findeis 
Straße des Friedens 14 
99192 N eudietendorf

***

Betr.: G-HH 60-01, S. 3 und 4 
Ist unser Bundesaußenminister etwa 
polnischer Innenminister?

Dem Bericht unserer H eim atkreisbeauf­
tragten, Jutta Graeve, kann man nur inhalt­
lich voll zustimmen. Es ist eine Schande, 
w ie H err W esterwelle mit seinen eigenen 
Landsleuten, den Deutschen, um geht und 
Erika Steinbach als „Buhm ann“ hinstellt. 
H at er nicht bei der Regierungsübernahm e 
den Eid „zum Wohle des Deutschen 
Volkes“ abgelegt?

Nein, er hat sich bei der polnischen 
Staatsführung lieb Kind machen wollen 
und sich wie der Elefant im Porzellanladen 
benom m en und dam it alle Vertriebenen, die 
schon 1950 auf jede Rache und Gewalt ver­

zichteten, verraten, gedem ütigt und vor den 
K opf gestoßen. E rika S teinbach gehört 
ohne W enn und A ber in den S tiftungsrat 
„Flucht, Vertreibung und Versöhnung“ als 
Vorsitzende, auch wenn es der polnischen 
R egierung nicht passt.

D ies m uss auch unsere Regierung einm al 
zur K enntnis nehm en. Schließlich sollte ein 
deutscher A ußenm inister deutsche und 
nicht polnische Politik  m achen. Kein am e­
rikanischer, eng lischer oder französischer 
R egierungsvertreter w ürde so gehandelt ha­
ben. D ie haben etw as m ehr N ationalgefühl!

Gottfried Jehn
A m  W äldchen 7, 55595 St. K atharinen

Betr.: G-HH 60-01, S. 7 und 8
D ie G oldberger w erden es sicher sofort 

bem erkt haben, dass es sich bei diesem  
Bild auf S. 7 nicht um den D elphinbrunnen 
handelt, sondern um den B ergm annsbrun­
nen am N iederring. K urt C zapelka steht 
vor dem geschützten D elphinbrunnen am 
Oberring, au f dem Bild Seite 8 zu sehen.

Se w issa ja :
Mier Schlesier, m ir sein helle,
doas weeß de ganze Welt!
Und wenn merr amoal dämlich tun,
doa hamm mer ins verstellt!
Das war also kein Fehler, sondern  hier 

hat sich irgendwer nur verstellt. In diesem 
Sinne grüßt alle H eim atfreunde ganz  herz­
lich

Ihr alter Schläsinger
Günter Gläser

Havem annstr. 2, 30165 H annover

❖  ❖  'l*

Zu den in der letzten A usgabe verö ffen t­
lichten Brunnenbildern sind ein ige K orrek­
turen erforderlich.

Bei dem  au f Seite 7 abgebildeten  B run­
nenbild handelt es sich nicht um  den  D el­
phinbrunnen, sondern um den sogenannten  
Bergm annbrunnen. In den alten  B runnen, 
der mit seinem M auerw erk noch  vorhanden 
war, aber nicht m ehr sp rudelte , w urde das 
Bergknappendenkm al h ine in  gesetzt. Das 

I Denkmal sollte nn die M ongolenschlacht

Günther Eckert im September 1994 am alten Delphinbrunnen
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im  Jahre 1241 bei W ahlstatt erinnern, bei 
der sich tapfere G oldberger Bergknappen 
besonders ausgezeichnet hatten. O ben au f 
dem D enkm al befand  sich  ein w ehrhafter 
ste inerner B ergknappe. Das w ir Jungs das 
D enkm al dam als ungebührlich K notedenk­
mal nannten , hatte dam it zu tun, dass 
angeblich B äckerm eister K note dem aus­
führenden K ünstler M odell gestanden ha­
ben  soll. Ich g laube, dass die D enkm al- 
E rrich tung  in den ersten K riegsjahren statt­
gefunden  hat.

Z u  dem  au f dem  O berring befindlichen 
D elphinbrunnen , der sich neben dem Rat­
haus befindet, lege ich ein Bild von m einer 
vorletzten  G oldbergfahrt im Jahre 1994 
bei. H ier sieht m an noch die Ä ste der dane­
ben stehenden alten L inde sowie deutlich 
d ie  Münder der D elphine, aus denen m ei­
stens das schm ückende W asser sprudelte. 
D ass G oldberg  noch eine Reise wert sei, 
w ie  G ün ter G läser in seinem  Bericht im 
le tz ten  Januarb lättel schreibt, deckt sich 
m it m einem  B ericht aus dem  Jahre 2004 
(siehe 2005, A usgabe Nr. 4, S. 54 in unse­
rem  B lättel, eine Jagdreise nach Schlesien) 
als ich  zum  letzten M ale als ebenfalls „alter 
G o ld b erg er“ m eine Heim atstadt besuchte.

V ielleicht noch ein paar Satze zum T itel­
b ild  der Ausgabe Nr. 10 aus dem  Jahr 2009. 
B ei der abgebildeten S tadtm auer handelt es 
sich  um den sogenannten Zwinger. Im obe­
ren  Teil der A nlage hatte mein dam aliger 
C hef, der B rauereibesitzer G eorg N eu­
m ann, seinen G arten. In ihm befanden sich 
m ehrere O bstbäum e, darunter an der inne­
ren oberen alten S tadtm auer ein Pfirsich­
baum , dessen große zuckersüße Früchte 
mir in besonderer Erinnerung geblieben 
sind.

Mit freundlichen H eim atgrüßen
Günther Eckert 

R osinenw eg 4 
38165 Lehre 

Tel. 0 53 0 8 - 6 4  08

T R Ä N E N  A M  
K O R N F E L D

Rudi Geisler

Ifrinutiot iijcJi dem Zweiten IVdlMt'j

i Kornfeld L

€ 12,80
zuzügl Porto 
und Verpack.

Die erste Auflage ist vergriffen. Ende 
Februar 2010 erscheint die 2. Auflage, 
die im Anhang auch über die Rückmel­
dungen zum Buch berichten wird

Zu beziehen über den Buchversand der 
Goldberg-Haynauer Heimatnachrichten

Auch nach Jahrzehnten nicht vergessen...
Vor genau 64 Jahren schrieb mein Vater 

an unsere M utter aus der Nähe von Krakau:
„Liebe Gretel, w ir kom m en der Heimat 

im m er näher. Bald bin ich zu Hause bei 
Euch!“

Diese letzten Zeilen meines Vaters trug 
m eine M utter auch bei F lucht und Vertrei­
bung aus H arpersdorf stets bei sich. Sie 
waren für meine M utter ein 
Versprechen, an das sie 
sich in den nächsten Jahren 
klam m erte.

W ir beiden Söhne wuch­
sen auf in der Erwartung, 
dass der Vater irgendwann 
in der T ür stehen würde.
D as w äre das größte Ge­
schenk au f Erden für meine 
M utter gew esen.

„Vater verm isst“ , stand 
in den K lassenbüchern, in 
den A nträgen au f Unter­
stützung und in Personalak­
ten. M utter w ehrte sich 
gegen den B egriff „K rie­
gerw itw e“ , denn sie war 
noch viele Jahre überzeugt, 
dass ihr M ann aus der G e­
fangenschaft zurückkehren 
würde. Sie starb 1984 mit 
dem Gedanken, dass sie zu 
gerne G ewissheit gehabt 
hätte,, wo ihr M ann geblie­
ben ist.

Nach 64 Jahren öffne ich 
je tz t einen B rief und lese

dorf, Krs. Goldberg, Träger der genannten 
Erkennungsmarke war.“

Todestag 30. oder 31.1.1945 
Mein erster Gedanke: Mein arm er Vater! 

Nicht einmal 30 Jahre durfte er alt werden. 
Eine traurige Nachricht und dennoch tröst­
lich, ganz besonders die M itteilung, dass 
Vater auf dem Sam m elfriedhof Pulawy an 

der Weichsel zur letzten 
Ruhe um gebettet worden 
sei, in Block 4, Reihe 56. 
Wie schön wäre es gew e­
sen, wenn meine M utter 
und mein verstorbener Bru­
der diese Nachricht bekom ­
men hätten.

Wie sehr mich diese 
Nachricht bewegt hat, kann 
sich sicher jeder denken, 
der mein Buch „Tränen am 
Kornfeld -  Heim atlos nach 
dem zweiten W eltkrieg“ 
gelesen hat. (Die G O LD ­
BERG-HAYNAUER H Ela  
M ATNACHRICHTEN h a ig  
ten darüber ausführlich im 
April des letzten Jahres be­
richtet.) Vater wurde 1941 
eingezogen, bevor ich zur 
Welt kam. Nur zwei Mal 
hatte er mich auf dem Arm 
halten können bei H eim at­
urlauben. Als alleiniger 
Erbe sollte er gleich nach 
dem Krieg den H of in Har­
persdorf übernehmen, au fMeine Eltern 1941

eine M itteilung des „Volks- Eine Nachbarin schickte mir den er so stolz war. Er hatte 
bund D eutsche K riegsgrä- 2008 das Foto meiner Eltern, sich so gewehrt, den H of 
berfürsorge“ , dass „die Das muss wenige Wochen vor und die Familie zu verlas- 
sterblichen Ü berreste eines meiner Geburt, zirka Ende sen. In der Hohen Tatra 
unbekannten deutschen August 1941 aufgenommen musste er die nächsten 
Soldaten, m it der Erken- worden sein. Vater wäre so Jahre am 8,8-Flaggeschiitz 
nungsm arke 581 -  1. F lak gerne bei der Geburt zu Hau- D ienst tun. M it Zusam m en- 
Ers. Abt. 37, aus einem  Ka- se gewesen bruch der Front erfolgte der
m eradengrab im W ald bei Rückzug, die Stellung bei
D ebow a G ora, Bezirk Skierniew ice/Polen“, Krakau wurde Januar 1945 überrollt, 
gefunden wurden. „Es konnte zweifelsfrei Noch wenige Tage vor der Nachricht des
festgestellt werden, dass Ihr Vater, Herbert 
G eisler, geboren i 8 .1 2 .1 9 15 in H arpers­

„Volksbund Deutsche Kriegsgniberfürsorj 
ge“ habe ich bei einer Lesung in Bremen1!

Der ehemalige Geis Jerhof i„ Harpersdorf. Die Aufnahme von 
battde relativ gut erhalten wurden Bildunterschrift

1996 zeigt, dass die Ge-
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Ein Blick a u f Harpersdorf 1996 vom Heiligenberg aus aufgenommen. Der ehemalige 
Geislerhof liegt ganz rechts

l^ b d o rd  geschildert, welche Bedeutung der 
^ S u c h d ie n s t  des Roten Kreuzes für uns hat­

te. Täglich haben wir in den Jahren nach 
dem  Zweiten W eltkrieg auf ein Lebenszei­
chen gehofft. Als ich vor einigen Jahren im 
Haus der G eschichte der Bundesrepublik 
(Bonn) vor den Karteien für die vermissten 
Soldaten stand, war ich so betroffen, dass 
ich mich entschloss, m eine Erinnerungen 
aufzuschreiben. D am it wollte ich vor allem 
die Leistung m einer M utter ehren, die als 
Heim atvertriebene, alleinstehende Frau mit 
ihren beiden kleinen Kindern die schwere 
N achkriegszeit bewältigen musste.

Der Abschnitt Suchm eldungen in m ei­
nem Buch endet mit den Sätzen: „M utter 
hoffte noch im m er au f ihren Herbert. Sie 
w ar in ihrem ganzen Leben nicht m ehr in 
der Lage, die Liebe eines anderen M annes 
zu erw idern. Das könne sie ihrem  Herbert 
nicht antun, der von oben zusehe. W ir wur­
den w eiter in seinem  Sinn und zu seinen

Ehren erzogen.“ Der vermisste Vater war 
und blieb für uns stets lebendig.

Die Nachricht des Völksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge konnte ich nicht für 
mich behalten: Noch am gleichen Tage 
habe ich m ehrere H aipersdorfer und andere 
mit unserer Familie Verbundene benach­
richtigt. D ie Antworten kam en postw en­
dend. Sie sind Beweis dafür, w ie sehr die 
Heim atvertriebenen noch im m er an die 
M enschen denken, mit denen sie aufge­
wachsen sind. Ich habe mich sehr darüber 
gefreut, dass mein Vater auch nach 64 Jah­
ren nicht vergessen ist. Das kennzeichnet 
Heim atverbundenheit, denn Heim at ist w e­
niger ein geographischer Begriff, sondern 
vor allem  ein Ort der Verbundenheit mit 
Nachbarn und Freunden. Das „D aheem e“ 
ist also auch nach Jahrzehnten mit Leben 
erfüllt.

Rudi Geisler

Im Haus der Geschichte der Bundesrepu­
blik in Bonn dokumentieren die Kartei- 
kästen des Deutschen Roten Kreuz das 
Schicksal von noch immer 300.000 ver­
missten Soldaten des Zweiten Weltkrieges. 
A u f die Karte meines Vaters konnte ein 
Stempel „gefunden“ gedruckt werden

Barbara Simon, Bum m str. 15, 80804 
M ünchen bat uns, da sie im m er w ieder an­
gesprochen wird, noch einmal au f  den 
K irchlichen Suchdienst hinzuweisen. K in­
der, die nicht m it ihren E ltern über die Ver­
gangenheit reden konnten, versuchen durch 
frühere N achbarn der E ltern so noch etw as 
über ihre Vorfahren zu erfahren.

(Die G-HH hat schon m ehrfach ausführ­
lich über die Arbeit des K irchlichen S uch­
dienstes berichtet, so auch in 55-09, S. 135).

Alle, die nach verschollenen P ersonen  
suchen, können sich wenden an: 
Kirchlicher Suchdienst HOK,
Ostuzzistr. 4, 94032 Passau 
www.kirchlicher-suchdienst.de

Ein Verein stellt sich vor
Schlesischer Heimat- und Freundeskreis

Roßlau e.V *1992

Folkloregruppe „Silesiae((

Aul' diesem  W ege m öchten w ir den 
Freunden der S chlesischen H eim at und 
Lesern der G O LD B ER G -H A Y N A U ER  
H EIM A TN A CH RICH TEN  und dem  
Freundeskreis R oßlau über unsere A rbeit 
berichten.

U nserV erein  w urde 1992 gegründet und 
ist H eim at für alle Schlesier. U nsere M it­
glieder sind aus G oldberg, H aynau, G lo- 
gau, Löw enberg, Breslau, H irschberg  so­
wie O ppeln, G leiw itz u.s.w.

W ir sind ein Verein für alle Schlesier, 
aber auch Freunde, die zu S chlesien  stehen 
und natürlich alle A ngehörigen.

Auch gehört zu unserem  V erein eine 
Folk-lore- und T rach tengruppe N am ens 
„S ilesia“ . «

ln  den letzten Jahren haben w ir in einem  
kurzen gesch ich tlichen  B eitrag  über den 
einstigen G lanz Schlesiens, die Schönheit 
seiner L andschaft und die L eistungen  se i­
ner M enschen erinnert. Im vorigem  Jahr 
haben w ir an eine Feierstunde in M ariental, 
K reis H elm sted t, erinnert.

Am  O rtseingang  der G em einde M arien­
tal w urde eine F eierstunde am  G edenkstein  
zum  R ückb lick  an das V ertriebenenlager

http://www.kirchlicher-suchdienst.de
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Rübezahl und Mitglieder des Vereins bei einer Stadtveranstaltung

erinnert. A uf dem  D enkm al steht die A uf­
schrift:

„N ie w ieder Gewalt, Vertreibung und 
U nrech t E inigkeit, Recht und Freiheit sind 
unsere Zukunft“

A u f den Gleisschwellen stehen stellver­
tretend auch für andere N am en ostdeu t­
scher Städte:

Hischberg, K önigsberg, Sorau, K ohlfurt, 
Kolberg, Breslau, W ohlau, S tettin , D anzig 
und Oels.

Ein großes Z ugrad  sim bolisiert den 
Transport der aus ihrer ostdeutschen H ei­
m at vertriebenen D eutschen, ihre H erkunft­
sorte, ihre Leiden und ihre H offnung, un­
m ittelbar nach K riegsende.

G ern gebe ich interessierten Heim at­
freunden A uskunft.

Helmut Hoffmann 
Clara-Zetkin-Str. 21 

06862 Dessau-Roßlau 
Tel. 0 34 901 -  84 5 36

^  E insendeschluss  ^
fü r  alle A rtikel der März- 
Ausgabe ist M ontag , der

^ 22. Februar 2010 j

Spenden
Der L auf der Zeit läßt sich nicht anhal- 
ten -  einige H eim atfreunde haben er­
kannt, dass es leider dringend notw en­
dig geworden ist, den Heim atverlag mit 
einer Geldspende zu unterstützen. Hier 
veröffentlichen w ir m onatlich die Nam en 
der Spender.

Spenden im Januar 2010
60.00 € Farn. Manfred und Monika

Schmidt, Dresden
50.00 € Herr Bruno Teuber, Maintal
50.00 € Herr Ehrenfried Heidrich, Ense
36.00 € Familie Renate und Gotthard

Nickchen, Herrenberg
30.00 € Frau Gisela Prowe, Ettlingen
30.00 € Frau Anneliese Kotzur, Meißen
30.00 € Herr Curt Hoffmann, Chemnitz
30.00 € Herr Helmuth Butterweck,

Görlitz
25.00 € Farn. Georg und Ingrid Pätzold,

Aachen
25.00 € Herr Reinhard Gorski,

Breese/Prignitz
14.00 € Frau Gerda-Maria Fröhlich,

Großbreitenbach
10.00 € Frau Gerda Böhmer, Auerbach
4.00 € Frau Johanna

Brinkmann,Büheln
4.00 € möchte nicht genannt werden,
4.00 € Frau Solveig Raiborg, Rollag

Für alle eingegangenen Spenden b e­
danken wir uns herzlich. Sie helfen, den 
Verlag und dam it die Heim atzeitung am 
Leben zu erhalten.

Ihre Christiane Giuliani

—

Aus den Heimatgruppen
Goldberg-Haynauer in 

Bielefeld
Am Sonntag, dem 7. M ärz 2010 um

15.00 Uhr, findet wie gewohnt unsere Ver­
sam m lung in der Gaststätte S ieker-M itte 
statt. Es wird von der Krim inalpolizei B ie­
lefeld ein Vortrag mit dem Them a „Sicher­
heit im A lter — K rim inalitätsvorbeugung 
und Tipps für Senioren“ gehalten.

Ihre Ursula Geister

Am 4. D ezem ber 2009 versam m elte sich 
die H eim atgruppe G oldberg-Bunzlau m it 
ihren Freunden zu r Vorweihnachtsfeier im 
Haus des Deutschen O stens. An festlich ge­
deckten Tischen entstand bald eine lebhafte 
U nterhaltung bei Kaffee und Stollen. L ei­
der konnten einige H eim atfreunde krank­
heitshalber nicht da sein. Den M itgliedern, 
die in den vergangenen W ochen G eburtstag 
hatten, wurde nachträglich m it einem  Ge- 
burtstagsgedicht und einem kleinen G e­
schenk gratuliert. D ie H eim atgruppenleite­
rin, Bärbel Simon, begrüßte auch einen 
gern gesehenen Gast, O berkirchenrat, Hans 
Schwager. Er sprach uns besinnliche Worte 
zu W eihnachten. Dann folgte das L ied 
„Süßer d ie G locken nie klingen“ . A n­
schließend von Edith Eckert das M undart- 
G edicht „D ie F ilzschuhe vom lieben G ott“ . 
W eihnachtsgeschichten und G edichte von

L ieselo tte Fadinger, Bärbel Simon und 
H einz K nappe, auch in M undart, wurden 
vorgelesen. Dann sagen wir „O Tannen­
baum “ und ich erinnerte an den 6.12., an 
den evangelischen Advent-Gottesdienst 
nach schlesischer Liturgie mit Pfarrer 
K laus L obisch und anschließendem  ge­
m einsam en K affeetrinken im Gemeindes- 
aal, wo w ir auch w ieder weihnachtliche

Geschichten und Gedichte vorlasen, zum 
gemütlichen Ausklang vom 2. A dvents­
sonntag. Nach Bekanntgabe von diesem  
Termin sangen wir zum Schluss unseres 
schönen Nachmittags „Lasst uns froh uncjA 
munter sein“, denn zwei Tage später war 
der Nikolaustag.

Bärbel Simon

Goldberg -  Zlotoryja 1937 -  2009 
Begegnungen in meinem Leben

B ericht von Siegfried Berndt, 
D iplom landwirt 

früher Adelsdorf, 
heute B uchenw eg 4, 01471 Radeburg 

G oldberg ist seit dem  Jahr 1211 die erste 
Stadt inm itten des ältesten deutschen Sied- 
lungs- und G oldbergbaugebietes Schlesi­
ens, die au f M agdeburger Recht von Her­
zog H einrich dem  Bärtigen gegründet wur­
de. D ie w echselvolle 800-jährige deutsche 
G eschichte bis 1945, m it ständigen K rie­
gen endete schließlich für Goldberg mit 
E nde des zw eiten W eltkrieges, durch H it­
lers K riegsverbrechen mit dem Verlust 
N iederschlesiens. Aus Goldberg wurde 
Z lotoryja.

1939 wohnten 7852 D eutsche in Gold­
berg. Heute zählt Z lotoryja 17.000 polni­
sche Bürger. Besonders die Innenstadt wur­
de durch die K riegshandlungen 1945 bis zu

45 % zerstört. Über Jahrzehnte waren die 
polnischen Neubiirger bemüht, ihre S tadt 
wieder aufzubauen.

Bei meinem Besuch im Novem ber 2009 
konnte ich mich besonders darüber freuen, 
dass es gelungen ist, den alten G lanz der 
Stadt mit den zahlreichen historischen G e­
bäuden wieder herzustellen und neuen E in­
drücke hinzuzufügen. Ich komme als G ast 
w ieder gerne in die Stadt, die auch zuneh­
mend im Katzbachtal ein Touristenm agnet 
wird.

In meiner Lebensgeschichte verbinden 
mich Ereignisse und Begegnungen m it 
Goldberg noch heute. Goldberg war für die 
umliegenden Gemeinden die zentrale E in­
kaufsstätte und Kreisstadt zugleich. Alle 
Behördengänge fanden dort ihren A b­
schluß. Als junger Mensch hatte ich regel­
mäßig Kontakt mit der Stadt. Schon als
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Kind bin ich in 45 M inuten m it dem Fahr­
rad von Adelsdorf, an den G oldberger Vor­
werken vorbei, den Berg hinab gerollt. 
Kurz vor dem B ahnhof rechts stand eine 
große Gaststätte, wo man für 10 Pfennig 
sein Rad an Fahrradständern anschließen 
konnte. Dann ging es mit dem Einkaufszet­
tel die Bahnhofstraße entlang ins Kolonial­
warengeschäft. Aufwärts, au f kürzestem 
Wege auf dem Fußweg (großes Gefälle) 
gelangte man vorbei an der Gerberei, die 
mit ihrem penetranten Geruch au f sich auf­
merksam machte, ins Stadtzentrum (Oberer- 
und unterer Ring) mit den zahlreichen G e­
schäften und Gaststätten. Schausteller zur 
Kirmes und anderen Volksfesten hatten 
ihren Standort an der großen G asstätte am 
Bahnhof. D iese S tandorte sind m ir noch 
in Erinnerung geblieben. Selbst den Zirkus 
Busch hatte ich dort mal besucht.

Zu meinem Geburtstag 1937 kaufte mir 
mein Vater eine Arm banduhr, M arke Jung- 
hans, in einem  U hrengeschäft am O ber­
markt. Dieses Geschäft könnte ich heute 
noch beschreiben. H ier bin ich das erste

(Mal mit dem Judenhaß der N azis in Be­
rührung gekommen. An der Eingangstür war 
ein weißes Schild mit schwarzer Sütterlin- 
schrift angebracht „Deutsche Volksgenossen 
kauft nicht bei Juden“ . In Goldberg waren 
23 Juden wohnhaft. (Quelle: Deutsche Ver­
w altungsgeschichte Schlesiens 1933)

Im m er w ieder kreuzten meine Wege die 
Stadt. Bei Behördengängen, im Beisein 
m einer Eltern, beim K auf und auch Verkauf 
von landwirtschaftlichen Erzeugnissen, z.B. 
Schlachtvieh an den Viehhändler Dienst.

1938 wurde mein Vater plötzlich zu einer 
Reserveübung eingezogen. Sorge und 
A ngst zogen in der Familie ein. Der erste 
W eltkrieg war noch nicht vergessen. Der 
bevorstehende Einm arsch deutscher Trup­
pen in die CSR löste neue K riegsdiskussio­
nen aus. A uf dem  Wolfsberg hatte die 
W ehrmacht Funkleitsystem e installiert. Die 
mußten bewacht werden. Mein Vater war 
dorthin abkom mandiert. M eine M utter und 
ich besuchten ihn in den acht Wochen des 
Einsatzes dort. W ir waren froh, als er w ie­

d e r  nach Hause konnte. Jedoch, es war nur 
f i n e  kurze A tem pause bis 1939.

Am 5.6.1944 mußte ich als 15jahnger 
zur M usterung nach Goldberg ins Rathaus. 
Ich wurde ausgewählt, als kriegsdienstver­
w endungsfähig „für Führer, Volk und Va­
terland“ 'zu sterben. Diesen Tag werde ich 
nicht vergessen. Es war der Tag der Lan­
dung der A lliierten in der Norm andie in 
Nordfrankreich. Der letzte Abschnitt dieses 
schrecklichen Krieges begann. Am 10.2.1945 
erreichten die russischen Panzerspitzen über 
G oldberg Adelsdorf. W ir waren mit der 
Flucht ein Teil der Landstraße geworden 
und hatten unsere H eim at bereits verloren.

Schlesien wurde polnisch. Über eine 
M illion polnische M enschen, auch aus ih­
rer Heim at am Bug durch die Russen ver­
trieben, suchten und fanden ihre neue H ei­
mat aul einem langen Weg in den Dörfern 
und Städten Schlesiens.

M eine Verbindung zu Goldberg/Zlo- 
toryja bestand jedoch weiter. Bei meinem 
polnischen Bauern in A delsdorf war ich 
1945-1947 als K utscher tätig. In dieser 
Funktion kam ich 1945 bis Juni 1946 mit 
dem Pferdefuhrwerk öfters nach Zlotoryja. 
Ab Juli 1945 besiedelten clie polnischen 
Neubürger die D örfer und Städte. D am it

wurde auch die Versorgung der Bevölke­
rung mit Waren des täglichen Lebens aktu­
ell. Polnische Produktion gab es jedoch  
nicht. D ie polnische bürgerliche Exilregie­
rung w ar von London nach W arschau 
zurückgekehrt. D ie A m erikaner und Eng­
länder starteten ein großes H ilfsprogram m  
für den polnischen M arkt. A lles w urde ge­
liefert. Von Streichhölzern, Lebensm itteln, 
Waren des täglichen Bedarfs, bis hin zu 
M aschinen, landwirtschaftlichen Traktoren, 
Nutzvieh, Pferde, Kühe usw. reichte die 
Palette. M eine Transporte bestanden darin, 
aus dem  M agazin am B ahnhof in Z lotoryja 
die Versorgung des Konsums in Zagrodno 
(Adelsdorf) mit Nahrungsgütem zu sichern. 
Am meisten habe ich mich gefreut, die 
Z igaretten M arke „Lucky Strike“, die es 
auch heute noch gibt, zu genießen.

Schlagartig nach der Wahl 1946 w ar mit 
dem westlichen W ohlstand Schluss. Polen 
hatte sich für eine kom m unistische Regie­
rung entschieden und wurde in die soziali­
stische Staatengem einschaft unter Führung 
der Sowjetunion eingegliedert. Erst m it der

W ende kehrte in Polen die D em okratie 
zurück.

M ein erster Besuch in Z lotoryja/G old- 
berg, 45 Jahre nach der Vertreibung, w ar eine 
Ü bernachtung im  H otel am Schm iedeturm , 
anlässlich der 200-Jahrfeier der K irche in 
A delsdorf/Zagrodno, im Jahr 1992. H eute 
ist das Q ubus-H otel ein m odernes 3 S terne 
Hotel der B usinessklasse.

M an kann die S tadtväter und B ürger von 
Z lotoryja für ihre durch harte A rbeit über 
Jahrzehnte neu entstandene schöne und 
historische Stadt nur beglückw ünschen. 
W eitgehend sind die K riegsschäden besei­
tigt.

D erzeitig  laufen alle V orbereitungen zu r 
weiteren Verschönerung des S tadtbildes zur 
Jubiläum sfeier. In der M arienkirche ist für 
die R enovierung der A ltar eingerüstet.

Für die 800-Jahrjubiläum sfeier im Jahr 
2011 w ünsche ich, dass aus der Schick­
salsgem einschaft zw ischen D eutschen und 
Polen eine w eitere Vertiefung der F reund­
schaft und Zusam m enarbeit der M enschen 
im vereinten Europa entstehen möge.

Ein A usflug nach D oh n au
Ü ber das Treffen von Heim atfreunden in 

Goldberg im Juli 2009, hat unser H eim at­
freund K arl-Heinz Schöbe! in der S eptem ­
ber- und O ktoberausgabe unserer H eim at­
zeitung mit Worten und Bildern berichtet. 
Ich m öchte nun mit einem  ergänzenden Ar­
tikel über unseren A usflug nach Dohnau 
berichten.

Bei unserem  abendlichen, gem ütlichen 
Tagesausklang wurde über dies und das ge- 
loabert. U nser H eim atfreund W erner Hilde­
brand erwähnte das D orf D ohnau, wo wir 
doch mal hinfahren könnten, denn er hatte 
dort das Licht der W elt erblickt und würde 
sich darüber freuen, dort zu sein. Am näch­
sten Tag fuhren w ir au f der alten Reichs­
straße 121 in R ichtung Liegnitz. W erner 
Hildebrand wies uns den Weg und am 
Bahnhof W ildschütz ging es dann rechts ab 
und bald waren wir in D ohnau (Dunimo), 
wo die wütende Neisse in die Katzbach 
mündet. Er hat sich so sehr gefreut und war 
sichtlich gerührt, noch einmal hier zu sein. 
Was für uns dann noch besonders von In­

teresse war; h ie r fand im Jahre 1813 die 
Schlacht an der Katzbach statt. H ier steht 
ein kleines M useum  zur E rinnerung an die­
se Zeit. Leider war es uns nicht möglich, 
hinein zu schauen. Ich könnte m ir aber 
denken, dass wohl kaum noch m useale G e­
genstände vorhanden sind. Das G ebäude 
w urde jahrzehntelang  zw eckentfrem det ge­
nutzt und das U m feld w ar ungepflegt. 
Schade!

An der H ausw and des M useum s befindet 
sich eine G edenktafel, au f der fo lgender 
Text in polnisch und in deutsch steht:

In den Jahren 1996-1997 wurden von der  
Gemeinde Kroitsch und der G esellschaft 
„Freundeskreis Kroitsch“ 4 Obelisken wie­
der aufgestellt. Außerdem wurden 4 Denk­
male mit Gedenksteintafeln rekonstruiert, 
die an die Schlacht an der Katzbach 1813 
erinnern.
Am 23,-25.08.1996fa n d  das 1 Historische 
Biwak statt, während im D o if  Dunino nach 
50-jähriger Schließung das Museum der

Das Museum in Dohnau
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Schlacht an der Katzhach wieder eröffnet 
wurde.

In den Jahren 1996/97 gab es in der 
N achbargem einde KroitsctT (Krotoszice) 
einen  jungen, aktiven Bürgerm eister, w el­
cher sich für die R estaurierung des M u­
seum s einsetzte. U nterstützt w urde diese 
A rbeit von Sponsoren aus L iegnitz, ehem a­
ligen K roitscher E inw ohnern sowie von 
Siegism und F reiherr von Zedlitz und 
Neukirch. U nter seiner M itw irkung kam es 
zu historischen Festtagen, wo die „Schlacht 
an der K atzbach“ vom 26. A ugust 1813 in 
historischen Uniformen nachgespielt wurde.

Doch bevor es 
zu d ieser Schlacht 
kam , m öchte ich 
noch einige Ereig­
nisse, die in unse­
rem H eim atkreis 
stattfanden, er­
wähnen. Ein Teil 
der geschlagenen 
A rm ee N apoleons 
zog au f ihrem 
Rückzug durch 
Schlesien und so 
kam es zu weite-

Der Blücherfelsen !en K am pfhand­
lungen. Bei Baut­

zen siegten die Franzosen am 20./21. Mai 
Liber die .Schlesische Armee unter Blücher. 
Diese zog sich in Richtung M ittelschlesien 
zurück. Dabei kam es bei Haynau zu G e­
fechten, wobei unsere Schw esterstadt zwei 
Mal erobert, geplündert und gebrand- 
schatzt wurde. Am 4. Juni vereinbarte man 
einen W affenstillstand bis zum 20. August. 
W ährend dieser Zeit lagerte ein Teil der 
Französischen Bober-A rm ee in den Dör­
fern rund um Gröclitzberg. PI Linderungen 
und Raub sowie Abgaben für den Leben­
sunterhalt der Truppe m ussten die Bewoh­
ner leisten. Es war für sie eine schlim m e, 
entbehrungsreiche Zeit. N ach der W affen­
ruhe kam es gleich zu heftigen Kämpfen 
am 21.8. in Plagwitz bei Löwenberg und 
gleich darauf am 23.8. in Goldberg am 
W olfsberg. Es siegten die Franzosen und 
die Schlesische A rm ee zog sich zurück auf 
das H ochufer der Katzbach und W ütenden 
N eisse bei D ohnau und Eichholz. Am 26.8. 
kam es dann bei strömendem Regen zur ent­

scheidenden Schlacht, die siegreich für die 
Preußisch-R ussische Armee ausging. 
Blücher, „M arschall Vorwärts“ genannt, er­
wies diesem  Titel, den ihm russische Sol­
daten gegeben hatten, alle Ehre. Von nun 
an ging es vorwärts bis zur endgültigen, 
entscheidenden Völkerschlacht in Leipzig, 
vom 16. bis 19. O ktober 1813.

B lücher weilte auch in Goldberg. Ältere 
G oldberger können sich vielleicht noch an 
das Denkmal am Ende der sogenannten 
„K irschallee“ erinnern, wenn man zum 
W olfsberg ging, linkerhand. Durch den 
erneut einsetzenden Basaltabbau ging es 
verloren.

Ich hoffe, dass ich mit diesen Zeilen ein 
wenig an unsere H eim atgeschichte erin­
nern konnte.

M it herzlichen G rüßen an alle H eim at­
freunde, verbleibt der-Schreiber,

Reinhard Gorski
früher Goldberg, Dom straße 5

Haynau
So kann deutsch-polnische 

Verständigung auch 
aussehen

Lydia Kuhlmann hat sich um ihr Heim at­
dorf Sam itz verdient gem acht, indem sie 
für die Sanierung der Kirche gesamm elt 
hat und auch ein behindertes polnisches 
Kind betreut. Lydia Kuhlm ann hat je tzt 
ihren M ann M anfred Kuhlm ann verloren, 
er w urde am 28. Januar in Stockum beer­
digt. V öllig überraschend kam aus Polen 
Besuch. D ie M utter des behinderten Kin­
des und der uns als „.Storchen Richard“ 
bekannte H aynauer kam en zur Beerdigung 
nach Stockum , die M utter des Kindes blieb 
eine W oche hier in W estdeutschland und 
half Lydia Kuhlm ann bei den Problemen, 
die au f sie einstürzten. Zur gleichen Zeit, 
als die Beerdigung in Stockum staltfand, 
gedachten die polnischen Freunde in der 
K irche von Sam itz in einem Gedenkgottes­
dienst des Toten und am Sonntag, dem 3). 
Januar 2010 w urde in der Sam itzer Kirche 
in einer Totenm esse, an der viele Gläubige 
teilnahm en, des Verstorbenen gedacht. Eine

deutsch-polnische Verständigung, die viel 
aussagt über das M iteinander der M en­
schen über die Grenzen hinweg.

Jutta Graeve

Falkenhain
Angeregt von dem Titelbild in der De- 

zemberausgabe 2009 ist mir eine Erinne­
rung dazu wach geworden.

In der katholischen Kirche zu Falkenhain 
wurde kurz vor dem W eihnachtsfest am 
M arienaltar eine Krippe aufgestellt. Diese 
war mit Tannengrün umgeben und blieb 
dann immer bis zum Heilige Drei Königs­
tag stehen.

Es wurden mit uns M inistranten viele 
Krippenandachten von Pfarrer Dr. Weibel 
abgehalten.

Diese Andachten waren immer um 14.30 
Uhr und dauerten eine halbe Stunde. Es 
wurden immer sehr schöne schlesische 
W eihnachtslieder gesungen, auch das für 
mich schöne Lied „Schlaf wohl du H im ­
melsknabe, du“ .

Nun meine Frage an alle Falkenhaine^fc 
Heimatfreunde: Hat jem and noch ein F o tc ^  
von dieser schönen Krippe? Ich habe bei 
einem Heimatbesuch den polnischen G eist­
lichen schon nach dieser Krippe gefragt, er 
wußte leider nichts von dieser Krippe und 
hat auch noch nie eine in den kirchlichen 
Räumen stehen sehen. Ich habe einmal er­
fahren, dass die Krippe eine Leihgabe von 
einem Kirchenglied oder Vorstand war. 
Über Informationen oder ein Bild würde 
ich mich sehr freuen. Entstehende Kosten 
übernehme ich selbstverständlich.

Linus Bruchmann
Strasse des 8. Mai I 

09575 Eppendorf 
Tel. 037 2 93 - 7 0  140

Harpersdorf
Das Reisebüro teilte mir mit, dass für die 

Reise, vom 04.07. bis 10.07.2010, schon 
viele Anmeldungen vorliegen. Alle Interes­
sierten meldet euch bitte .schriftlich bei m i i ^  
mit vollständiger Adresse und Telefon-Nr.

In der Hoffnung auf viele, viele A nm el­
dungen und das schnell, verbleibe ich mit 
freundlichen Grüßen

Euer
Walter Schröter

Dornröschenweg 1
57339 Enrndtebrück
Tel. 0 27 53 -  38 62

Uff der Ufabank
Worte und Weise von Anton G ünther 
als Volkslied in Schlesien und im E rzge­

birge gesungen
/. Eim Wenter, wenn’s oft stürmt und 

schneit, wenn’s watern tut. wie nie ge­
scheit, wenn’s Windweha schmeßt bis an 
Fauster roan, daß ma oft net naussahn 
koan und's is derzit goar schrecklich kalt, 
daß ma keen Hund naustreiba tut. Ja, da is 
am schinsta uff der Ufabank, wenn’s is 
Pfeifla brennt, do ward de Zeit nie lang, 
wenn is Feier prasselt, is eim Stiibla wo­
arm. Do kann’s watern, daß is Gott der­
barm! Ja, da boarm!
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2. On setz Hier dann recht schien beisom- 
m'n, on is Gemietlichkeit gekomm ’n, do 
werd derzählt on Spaß gemacht monchmol 
bis zur Metternacht. Der Kajfeetop stiebt ei 
dam Röhr, on war will, der schenkt sich ei. 
Oon do setzt ma sich halt o f  die Ufabank, 
denn beim Kajfeetop, do werd die Zeit nie 
lang, wenn dos Feier prasselt is eim Stiebla 
woarm, do koons watern, doß es Gott er­
borm.

3. O f der Welt is halt immer asu, da gähn 
die Leut halt keene Ruh, a jeder wiel halt 
wos besseres sein, on a bildt sech gor viel 
ei. Do is om P feif a har, on ma lacht sich 
ens derzu: Denn om schiensta is halt o f der 
Ufabank wenn doos Pfeifla brennt, do werd 
die Zeit nie lang, wenn dos Feier prasselt, 
is eim Stiibla worin, do koans watern, daß 
es Gott erborm, erborm.

Dieses Lied, das wir in der Schule bei 
unserem Kantor Knörrlich gelernt haben, 
fiel mir bei den winterlichen Temperaturen 
und dem Schneetreiben ein.

Kann sich noch jem and daran erinnern?
Margarete Hebel 
Heinrichstraße 21 

44575 Castrop-Rauxel 
Tel. 0 23 0 5 - 2 2  8 20

^  0  Kauffung
Die treue Kauffunger Heimatfreundin, 

Martha Freche, Am Neuen Weg 7 in 31039 
Wallenstedt, feierte am 7. Januar 2010 
Ihren 100. Geburtstag. Im Kreis ihrer An­
gehörigen und Gäste wurde dieser Tag fest­
lich begangen. Ihr Bruder, Wilhelm Freche, 
überreichte ihr einen Blumenstrauß mit den 
herzlichen Grüßen und Glückwünschen der 
Kauffunger Heimatfreunde. Wie mir be­
richtet wurde, geht es Martha Freche trotz 
des hohes Alters noch gut und sie nimmt 
noch aktiv am Leben teTl. Sie hat sich ge­
lreut, mit der Familie feiern zu können.

Nachträglich von den Heimatfreunden 
nochmals alles Gute, Gesundheit und Freu­
de am Leben.

k  Walter Ungelenk
* Die Redaktion der G.-H. H. schließt sich 
den guten W ünschen an.

Die Jubilarin freut sich über den Blumen­
strauß der Kauffunger Heimatfreunde

Foto von Konrad Fiihres, 
eingesandt von Walter Ungelenk

Liebe Heimatfreunde 
und Angehörige,

ich möchte alle auf unser diesjähriges 
Ortstreffen in Nürnberg, am 28. und 29. 
August 2010 im „Gastbaus Heidekrug“ 
hinweisen. Bitte merkt diesen Termin vor. 
Einzelheiten werden später angegeben. Wir 
hoffen auf zahlreiche Beteiligung am Tref­
fen.

Euer Walter Ungelenk

Museums- und Geschichts­
verein Kaufungen

S tu d ien fah rt zu den anderen  zwei 
K aufungen  in Polen und  Sachsen zu r 
V orbereitung d e r  1000 J a h r  Feier in 2011 

Fortsetzung aus G-HH 60-01, 
S. 9 und Ende 

Nach dem Frühstück, am 04.10.09, bra­
chen wir zur Rückfahrt in Richtung Heimat 
mit einem Zwischenstopp in Kaufungen in 
Sachsen auf.

Etwa um 12.30 Uhr kamen wir dort an. 
Nach einer Stärkung empfing uns Frau Ka-

minsky vom Heim atverein W olkenburg- 
Kaufungen e.V., die uns herzlich begrüßte 
und uns zum Schloss Kaufungen führte, 
welches au f eine Gründung aus dem Jahre 
1226 zurückgeht und bekannt ist durch Rit­
ter „Kunz (Konrad) von Kaufungen“ und 
dessen spektakulären Raub der Prinzen 
Ernst und Albrecht aus dem Altenburger 
Schloss, des Kurfürsten Friedrich von 
Sachsen, vom 8. Juli 1455.

Das inzwischen restaurierte Schloss be­
findet sich seit 2001 im Besitz des Galeri­
sten M ichael Lange und Grit Stamm, w el­
ches für Künstler und wechselnde Ausstel­
lungen, die wir bestaunen konnten, zur 
Verfügung steht.

W eiter ging es zur St. Anna Fundgrube, 
ein Bergwerk, yvo vor über 650 Jahren Sil­
ber und andere Edelm etalle abgebaut wur­
den. Es ist das dritt älteste Bergwerk 
Deutschlands. Einige unserer M itreisenden 
durchwanderten das Labyrinth und wurden 
vom Vorsitzenden des Bergbauvereins, Dr.' 
Faust, über die Schätze und Arbeitsm etho­
den informiert.

Der andere Teil der Gruppe fuhr zum 
Schloss Wolkenburg. Die erste urkundliche

Gegenseitige Präsentüberreichung Parier Rokicki, Bürgermeister Maciejzczyk, 
2. Vorsitzender des Museumsverein Kaufungen, Albert Noll

Kauft ng in Hessen
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Reisegruppe vor dem Schloß Kaufungen in Sachsen 
Eingesandt von Peter Groß

Erw ähnung ist von 1241 und wurde stark 
geprägt durch die Grafen von Einsiedel. 
N ach der Führung im Schloss durch den» 
Ortsvorsteher Wolkenburg-Kaufungen, Herrn 
Iser, war noch Zeit für eine Tasse Kaffee 
und Besichtigung der Schlosskirche St. 
M auritius, die von G raf D etlef Carl von 
Einsiedel (Grundsteinlegung: 12. April 1794, 
W eihe: 29. O ktober 1804) gestiftet w urde 
und wertvolle italienische K assettenm alerei 
beinhaltet. Zur ursprünglichen A usstattung

gehörte ein A ltargem älde von Adam Frie­
drich Oeser, m it der Darstellung der Kin­
dersegnung, welches sich je tzt in der Tauf­
kapelle befindet.

Gegen 17.30 U hr traten wir die Rück­
fahrt, beeindruckt von den vielen Erlebnis­
sen au f dieser Dreitagestour, wieder nach 
Kaufungen in Hessen an.

Eingesandt von
Peter Groß und Heidi Noll

Neudorf am Gröditzberg 
Chronik einmal anders

Recherchiert und zusam m engetragen von 
Albrecht Heyland und Irm gard und M and- 
fred Hillmann.

Fortsetzung G-HH 59-12, Seite 184 

Hätten Sie gewusst
.... dass im Jahr 1633 viele M enschen an 

der Pest starben? Die Zahl der Toten ist 
nicht bekannt, weil die K irchenbücher in 
den Wirren des 30-jährigen Krieges vcrlo-

•H*'-

ren gingen. Viele Verstorbene wurden ini 
eigenen Garten bestattet.

.... d ass  im gleichen Jahr schwedische 
Söldner das O berdorf brandschatzten. Das 
sogenannte Pfarrbauerngut wurde auch ein 
O pfer der Flammen.

.... dass 1647 neue Kirchenbücher ange­
legt wurden? Das älteste noch vorhandene 
Kirchenbuch beginnt mit der ersten Eintra­
gung im Jahre 1709. Warum gab es von

•u w . * , . . - . . .

r tf iß c  * f

• y L f  * A '  y V V r*h /V s ( f r  o j f  r,

a  ? /  •. ? / r / „ r  k  /  / /  .

An der Rückseite vom Altar der Kirche hängt diese Tafel a u f der zu lesen ist:
Altar und Kanzel 
Neu staffirt 1864 durch
.loh: Gottf: Rudolph Aufgenommen im August 1989 von
Gerichtsscholzen Siegfried Heyland, Gerhart-Hauptmann-Str. 7
/ //  Neudorf a:G/b fw 31582 Nienburg, eingesandt von J. Pohl,
G E  W:Pützold Staffirer Bergfeld Nord 7 in 31319 Sehnde

1647 bis 1709 keine Eintragung? Niemand 
kennt die Antwort.

Eingesandt von Joachim Pohl, Bergfeld 
Nord 7, 31319 Sehnde

Probsthain
Nachruf Helmut Rudolph 

Ein Probsthainer
Einer von uns -  
war stets mit uns -  
nun nicht mehr 
unter uns
Ein Leben lang 
gelebt für Probst­
hain, für seinen 
Heimatort.
Dort geboren, von 
dort vertrieben, 

aber immer diesem On und seinen Men­
schen treu geblieben.
Unentwegt dafür gestrebt
und vieles dabei bewegt. .
Zur Heimat hin -  vergebens war das groß*  
Hoffen
und so sorgte er sich bald darum, 
dass Probsthainer sich immer wieder 
haben getroffen.
War mit dabei, all die Treffen in Marklohe 
zu gestalten
und damit wertvolle Erinnerungen 
zu behalten.
Erinnerungen pur
von der Geschichte unseres Dorfes,
der Lebensweise und der Kultur.
Nur immer wieder haben wir es bereut, 
dass alle voneinander waren weit verstreut.
So ist gerade auch durch sein Bemühendes 
wiederholt geschehen, 
dass wir unsere Heimat konnten 
Wiedersehen.
Mehrere Reisen tun das beweisen.
Manch einer war somit wieder einmal 
daheim, A
wie konnte es schöner wohl sein ? "
Und so schließen wir in unser Gedenken 
an Probsthain
Hehnuth Rudolph immer mit ein.
In ehrendem Gedenken an ihn selbst kön­
nen wir von ihm sagen, 
sein ganzes Handeln war stets vom 
Heimatgefühl getragen.
Vieles hat er uns hinterlassen in Wort und 
Schrift und für die Nachwelt bewahrt, 
in einer für ihn so typisch wahrhaftigen, 
gradlinigen Art.
So kennen wir ihn,
so kennen ihn alle in seinem großen Wir­
kungskreis.
In bleibender Erinnerung zum Abschied 
mm einen letzten Gruß von den 
Probsthainer Heimatfreunden.

Im Namen aller Heimatfreunde
Wilfried Gruhn

Straße d. Friedens 7 
16227 Eberswalde-Finow

Eingesandt von
Joachim Porrmann

Brochterbeckerstr. 36, 49525 Lengerich



Nr. 60/2 GOLDBERG-HAYNAUER HEIMATNACHRICHTEN Seite 27

Heimatkreistreffen 
in Solingen 2010

Das nächste Heimattreffen des Kreises 
Goldberg/Schlesien in unserer Paten­
stadt Solingen findet am

15. und 16. Mai 2010
statt. Bitte beachten Sie diesen Termin 
bei Ihren Ortstreffen, dam it keine Ter­
minüberschneidungen stattfinden.

Ihre Heimatkreisvorsitzende 
Jutta Graeve

Bestellschein I
H ierm it b es te lle  ich a b ________________ fü r____ M o n a te  d ie  !

GOLDBERG-HAYNAUER HEIMATNACHRICHTEN i
D ie  Z e itu n g  soll g e lie fe rt w e rd e n  an: R e c h n u n g s a n s c h rift:  ;

Name:____________________________  Name:_______________________________  1
I

Straße:________________________ Straße:____________________________    |
I

PLZ/Ort:_____________________________. PLZ/Ort:_______________________________  !I
GOLDBERG-HAYNAUER HEIMATNACHRICHTEN, Postfach 10 01 61,30901 Isernhagen /

Herzlichen Glückwunsch!
Die Heimatgemeinschaften und der Heimatverlag wünschen allen Geburtstagskindern und Jubilaren für Ge­
sundheit und Wohlergehen alles Gute. Den Kranken baldige Genesung und für den weiteren Lebensweg 
herzliche Wünsche. Wir hoffen, dass alle Altersjubilare, besonders die, von denen wir über das Wohlerge­
hen kaum etwas erfahren, gesund sind.

GOLDBERG
Zum 93. Geb. am

09.03.2010 Frau Gerda 
SCHARE geb. Illner, Klo- 
sterstr. 2; Komlurstr. 8, 38170 
Kneitlingen, Kirchbergstr. 18

Zum 89. Geb. . am
03.03.2010 Frau Else BACH­

MANN geb. Gerschwitz, 30880 Laatzen, Am 
Meyerkamp 4

Zum 85. Geb. am 03.03.2010 Frau Gerda 
HAUSCHILD geb. Schmiegel, 70374 Stuttgart,
Namurstr. 5

Zum 83. Geb. am 02.03.2010 Frau Eva-Maria 
LACHS geb. Barch, Warmutsweg, 91207 Lauf, 
Christ.-Schwab-Str. 5

Zum 83. Geb. anr 05.03.2010 Herrn Günter 
GLÄSER, Friedrichstor 20, 30165 Hannover, 
Havemannstr. 2

Zum 82. Geb. am 01.03.2010 Frau Lenchen 
PEM.SL geb. Brenner, Schulgasse 5, 92648 Vo- 
henstrauß, Marienplatz 3, Caritas Seniorenheim

Zum 81. Geb. am 16.03.2010 Frau Christa 
PETZOLD geb. Frache, Ober Radestr. 9, 63225 
Langen, Elisabethenstr. 31

Zum 80. Geb. am 26.02.2010 Herrn Fritz 
SOMMER, Warmutsweg, 03159 Neiße-Malxe-

Srl, Meilerweg 6
| Zum 79. Geb. am 05.03.2010 Herrn Gottfried 
EHN, Ehern, v. Dorothea geb. Gottwald, 

Schnriedestr. 4, 55595 St. Katharinen, Am 
Wäldchen 7

Zum 78. Geb. am 03.02.2010 nachtr. Frau
Margarete PAPENHEIM, 59964 Medebach, 
Savoyenstr. 13 •

Zum 78. Geb. am 28.02.2010 Frau Jutta 
BIEL geb. Scholz, 22359 Hamburg, SUilTelring 52 

Zum 76. Geb. am 15.01.2010 nachtr. Herrn 
Horst ALTE, 02997 Wittichenau, Maukendorf 
am Wald 38

Zum 74. Geb. am 28.02.2010 Herrn Heinz 
STEPHAN, Obertorsiedlung 12, 51643 Gum­
mersbach, Franz-Schubert-Str. 24 

Zum 73. Geb. am 03.03.2010 Frau Helga 
LAUBENSTEIN geb. Böhm, Domstr. 6, 55585 
Hochstätten, Entengasse 2

HAYNAU
Zum 86. Geb. am

24.02.2010 Frau Ilse SCHIL­
LING geb. Hart, Wilhelm­
platz 4, 98574 Schmalkalden, 
Renthofstr. 57

Zum 86. Geb. ain
12.03.2010 Herrn Walter 

BROSZCZAK, Ehern, v. Helga geb. Burkert, 
70771 Leinfelden, Bussardweg 7

Zum 85. Geb. am 06.03.2010 Herrn Heinz 
SCHÄFER, Wilhelmplatz 4, 58256 Ennepetal, 
Kampstr. 10

Zum 85. Geb. am 07.03.2010 Frau Charlotte I 
OBERHEIDEN geb. Aust, Liegnitzer Str., 
65779 Kelkheim, Adalbert-Stifter-Str. 17

Zum 84. Geb. am 22.02.2010 Frau Anneliese 
KENKL1ES geb. Dehmel, Liegnitzer Str. 51 im 
Cafe Hohenzollern, 17192 Waren-Müritz, Carl- 
Mol tmann-Sir. 20

Zum 84. Geb. am 06.03.2010 Frau Vera 
KRETSCHMER, Ehefr. v. Karl-Heinz, Stock- 
str. 4, 45529 Hattingen, Ulandstr. 7

Zum 83. Geb. am 21.02.2010 Frau Herta 
BECKER geb. Jonschei', Ring 58, 07768 Kahla, 
Bachstr. 27

Zum 82. Geb. am 03.03.2010 Frau Christa 
GENZE geb. Gründel, Burgstr. 5, 04523 Pegau, 
Leipziger Vorstadt 2

Zum 81. Geb. am 02.03.2010 Frau Käthe 
SCHÄFER geb. Berger, Schützenstr. 2, 58256 
Ennepetal, Kampstr. 10

Zum 81. Geb. am 10.03.2010 Frau Gisela 
KÖLP1N geb. Neumann, Sandstr. 9, 44892 Bo­
chum, Luchsweg 62

Zum 80. Geb. am 09.03.2010 Frau Ruth 
VÖLKER, 99425 Weimar, Lenaustr. 25

Zum 80. Geb. am 12.03.2010 Herrn Helmut 
BEILER, Parkstr. 12, 07973 Greiz, Dr.-Otto- 
Nusclikc-Str. 8

Zum 80. Geb. am 17.03.2010 Herrn Horst 
KUTTER, 04329 Leipzig, Waldkerbelstr. 11

Zum 80. Geb. am 18.03.2010 Herrn Helmut 
POPPE, Zeppelinstr., 40723 Hilden, Zur Ver­
lach 43a

Zum 79. Geb. am 16.03.2010 Herrn Hubert 
WOLF, Friedrichstr. 24, 04523 Pegau, Weber­
gasse 17

Zum 77. Geb. am 16.03.2010 Frau Dorothea 
HOFFMANN, Gartenslr., 31061 Alfeld, Am 
Sandbrink 13

Zum 71. Geb. am 19.03.2010 Herrn Walter 
HECKER, Sandstr. 7, 28355 Bremen, Johann- 
Heinrich-'Voß-Str. 22

Zum 70. Geb. am 06.03.2010 Herrn Dr. med. 
OM Eberhard JÜTTNER, Liegnitzer Str. 48, 
06556 Artern, Lindenstr. 15

SCHÖNAU A. K.
Zum 92. Geb. am 15.03.2010 
Herrn Gerhard RÄDEL, Am 
Humberg 6, 79114 Freiburg, 
Rankackerweg 84 
Zum 91. Geb. am 05.03.2010 
Herrn Horst THIEL, Goldber­
ger Str. 7, Cafe Bartsch, ab 

1931 Hirschberg, 90439 Nürnberg, Nansenstr. 22
Zum 84. Geb. am 23.02.2010 Herrn Willi 

ARNOLD, Zingler, Hirschberger Str. 12, 58089 
Hagen, Espenweg 22

Zum 83. Geb. am 09.03.2010 Herrn Günther 
MAHN, Goldbergerstr. 9, 21629 Neu Wulms­
torf, Emst- Moritz-Arndt-Str. 29

Zum 82. Geb. am 03.03.2010 Frau Charlotte 
GOLNIK geb. Seifert, Hirschberger Str. 28, 
03130 Seilessen, Bagenzer Str. 1

Zum 81. Geb. am 26.02.2010 Herrn Hans 
JESSEL, Hirschberger Str. 46, 49808 Lingen, 
Gerhard-Hilling-Str. 38

Zum 81. Geb. am 05.03.2010 Herrn Gerd 
KLINGELSTEIN, Witwer v. Käthe geb. Witt- 
wer, Ring 38, 30169 Hannover, Planckstr. 2 

Zum 81. Geb. am 20.03.2010 Frau Gisela 
WLOCH geb. Lube, Ring 32, 33605 Bielefeld, 
Breslauer Str. 40 C

Zum 80. Geb. am 04.03.2010 Frau Irmgard 
SCHMIDT geb. Emst, Hirschberger Str. 56, 
57271 Hilchenbach, Am Bühlberg 12 

Zum 79. Geb. am 10.03.2010 Herrn Günter 
KUNZE, Burgplatz 9, 28215 Bremen, Dresdner 
Str. 14

Zum 78. Geb. am 06.03.2010 Frau Edith 
CYBA geb. Reichelt, Bolkoplatz 3, 16775 
Löwenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 14

Zum 75. Geb. am 03.03.2010 Heim Heinz 
CURTIUS, Hirschberger Str. 50, Ehern, v. 
Gabriele C. geb. Roß, 97084 Würzburg-Rotten- 
bauer, Würzburger Str. 41 „

Zum 74. Geb. am 02.03.2010 Frau Bärbel 
BLOSCHECK geb. Honemann, Hirschberger 
Str. 26, 59320 Ennigerloh, Birkenweg 12 

Zum 73. Geb. am 06.03.2010 Herrn Wolfgang 
HAGEMEIER, Ehern, v. Siglinde H., geb. Grosser, 
98633 Ilmenau, Scheffelstr. 5 c 

Zum 73. Geb. am 15.03.2010 Frau Christel 
BZYL, Schloßstr. 9, Ehefr. v. Herbert B., 48151 
Münster/Westf., Dondersring 11

Zum 73. Geb. am 19.03.2010 Herrn Joachim 
GÜRTH, Hirschbergerstr. 23, 97199 Ochsenfurt, 
St. Georg-Str. 23

ALT-SCHÖNAU
Zum 84. Geb. am 04.03.2010 Herrn Emst 

MAIWALD, 42279 Wuppertal, Mollenkotten 239 
Zum 81. Geb. am 15.03.2010 Frau Irmgard 

NIEKAMP geb. Baumert, 33609 Bielefeld. 
Kammeratsheide 44

Zum 74. Geb. am 21.02.2010 Frau Rose­
marie ÜBERSCHAR geb. Jüttner. Großeltern 
aus Schönau, Eheni. Hans-Joachim aus Strau- 
pitz, 30966 Hemmingen, Im Bergfeld l 

Zum 74. Geb. am 24.02.2010 Frau Johanna 
LOSEMANN geb. Arlt, 42549 Velbert. Worden­
beckerweg

Zum 72. Geb. am 27.02.2010 Herrn Erhard 
KAMPER, 32760 Detmold, Blombergerstr. 137 a 

Zum 72. Geb. am 13.03.2010 Herrn Manfred 
GERS, 53819 Neunkirchen, Am Waldrand 28 

Zum 72. Geb. am 17.03.2010 Frau Brigitte 
BOHNENKAMP, 33611 Bielefeld, Wiesenbach 33 

Zum 71. Geb. am 03.03.2010 Frau Ursula 
GERS geb. Mehwald, 53819 Neunkirchen, Am 
Waldrand 28
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Zum 70. Geb. am 22.02.2010 Frau Giesela 
RASCHKE geb. Huissmann, 33609 Bielefeld, 
Hagenkamp 169

Zum 70. Geb. am 27.02.2010 Frau Irmgard 
DRESCHER geb. Bilke, 21745 Hemmoor, 
Fichtenweg 4

Zum 70. Geb. am 03.03.2010 Frau Gerda 
HANEL geb. Kleinert, auch Schönau, 45478 
Mühlheim/Ruhr, Merkurweg 12

ADELSDORF
Zum 85. Geb. am 19.03.2010 Herrn Hans 

GÖTTER, 04924 Bad Liebenwerda, Bergstr. 26 
Zum 84. Geb. am 23.02.2010 Frau Dora 

RICHTER geb. Scholz, Ndr.-Leisersdorf, CH 
6010 Kriems, Obernauerstr. 39 A 

Zum 84. Geb. am 23.02.2010 Frau Elli 
SCHEINPFLUG geb. Leukert, Berg-Leukert, 
70825 Korntal, Weil im Dörfer Str. 15/1 

Zum 84. Geb. am 25.02.2010 Herrn Herbert 
MARX, Bank-Franz, 95111 Rehau. Luisenweg 2 

Zum 83. Geb. am 24.02.2010 Frau Elli 
PISCHKE geb. Müller, Stellmacher Dorfstr. 
52, 37176 Nörten-Hardenberg, Sperberring 17 

Zum 82. Geb. am 05.03.2010 Herrn Heinz 
SATTELMAIER, Gröditzberg-Siedlung, 02708 
Rosenbach OT Bischofsh., Oberhof 6 

Zum 82. Geb. am 17.03.2010 Frau Anni 
KAUL, 07806 Neustadt, Pillingsdorfer Straße 20 

Zum 79. Geb. am 10.03.2010 Herrn Helmut 
MAINHARDT, 95111 Rehau, Bahnhofstr. 15 

Zum 78. Geb. am 17.03.2010 Frau Erna 
KRAUSE geb. Werner, 06406 Bernburg, Paul- 
Schneider-Str. 8

Das Fest der DIAMANTENEN HOCH­
ZEIT feiert am 6. März 20 10 das Ehepaar 
Herbert MIELKE und Friede! geb. Klap­
per, Schneppreuthe 94 in 514569 Bergisch 
Gladbach.

Es gratulieren alle Adelsdorfer Heimat­
freunde herzlichst zum Fest und wünschen 
noch weitere schöne und zufriedene ge­
meinsame Ehejahre.

ALTENLOHM
Zum 86. Geb. am 04.03.2010 Frau Erika 

SCHWIMMER geb. Rothe, 07343 Oßla, Nr. 31 
Zum 85. Geb. am 03.03.2010 Frau Hildegard 

MUTHER geb. Eifler, 96484 Meeder Wiesen­
feld, Hauptstr. 20

Zum 79. Geb. am 01.03.2010 Frau Gertrud 
JACOB geb. Nixdorf, 06670 Hohemnülsen, 
Karl-Liebknecht-Ring 17 

Zum 78. Geb. am 10.03.2010 Herrn Gerhard 
HIPPE, 04626 Schmölln, Weststr. 44 

Zum 77. Geb. am 11.03.2010 Herrn Werner 
HELBIG, Wiesengrund 98, 08066 Zwickau, 
Lunikweg 8

Zum 73. Geb. am 08.03.2010 Herrn Gerhard 
STRIETZEL, 99869 Günlhersleben, Phillip- 
Mülller-Str. 17

ALZENAU
Zum 85. Geb. am 15.03.2010 Frau Dora 

GEMS geb. Scholz, 03046 Coltbus, Inselstr. 22 
Zum 83. Geb. am 22.02.2010 Frau Margot 

SCHOLZ, 16845 Holzhausen b.Neustadl, Dosse, 
Dorfstr. 9

Zum 83. Geb. am 09.03.2010 Herrn Heinz 
MENZEL, 14913 Hohenseefelcl/Kloster Zinna 

Zum 82. Geb. am 24.02.2010 Frau Maria 
MENZEL, 51789 Lindlar, Auenweg 4 

Zum 80. Geb. am 05.03.2010 Herrn Herbert 
MENZEL, 51789 Lindlar, Auenweg 4

Zum 79. Geb. am 06.03.2010 Herrn Heinrich 
BRINK, 49201 Dissen, Finnerothstr. 5 

Zum 77. Geb. am 18.03.2010 Herrn Alfons 
SCHNITZER, Moschendorr, 09337 Hohen- 
slein/Ernsthal, Ernst-Thälmann-Siedlung 16 

Zum 76. Geb. am 21.02.2010 Herrn Marlin 
MAIER, 85447 Fraunberg, Sonnenfeklstr. 4

Zuin 76. Geb. am 20.03.2010 Frau Erna 
MAIER geb. Fiebig, 85447 Fraunberg Grucking, 
Sonnenfeldstr. 4

Zum 75. Geb. am 17.03.2010 Herrn Gerhard 
GÖBEL, 58095 Hagen, Am Teich 7

BÄRSDORF-TRACH
Zum 90. Geb. am 24.02.2010 Herrn Gerhard 

LANGER, 56338 Braubach, Rheinblick 4 
Zum 86. Geb. am 24.02.2010 Frau Gertrud 

SAREMBE, 24211 Preetz, Holsteinweg 14 B 
Zum 83. Geb. am 14.03.2010 Herrn Erwin 

NEUMANN, 02137 Neuss, Alb.Mahnasstr. 10 
Zum 81. Geb. am 06.03.2010 Herrn Willi 

NEUMANN, 31319 Sehnde, Fritz Reuter Str. 12 
Zum 77. Geb. am 18.03.2010 Herrn Erich 

SOMMER, 31097 Harbarnsen, Gärtnereistr. 6

BAUDMANNSDORF
Zum 78. Geb. am 06.03.2010 Frau Waltraut 

NEUDECK, 24972 Quem, Großquern 15

BIELAU
Zum 87. Geb. am 21.02.2010 Frau Irmgard 

WILHELM geb. Kühne, Nr. 21, 39116 Magde­
burg-Süd-West, Halberslädter Chaussee 2 

Zum 80. Geb. am 09.03.2010 Herrn Erhard 
FIEBIG, Nr. 42, 18461 Franzburg, An der See­
wiesen 2

Zum 79. Geb. am 20.03.2010 Frau Waltraud 
SCHROD geb. Kühn, Nr. 67, 76571 Gaggenau, 
Waldstr. 16

BISCHDORF
Zum 85. Geb. am 06.03.2010 Frau Gerda 

BOCHMANN geb. Dehmel, Nr. 81, 09221 
Adorf, Meinersdorfer Str. 7

Zum 85. Geb. am 13.03.2010 Frau Gretel 
STEMWEDEL geb. Kluge, 18057 Rostock, 
Kölner Str. 13

Zuin 82. Geb. am 23.02.2010 Frau Else 
PANTKE, Nr. 101, 02633 Göda, Dresdener 
Straße 22

Zum 79. Geb. am 19.03.2010 Herrn Erhard 
WEFERLING, Nr. 72, 51674 Wiehl, Oststr. 15 

Zum 76. Geb. am 13.03.2010 Frau Ruth 
MEISER geb. Paschke, Nr. 29, 87490 Halden- 
wang

FALKENHAIN
Zum 82. Geb. am 17.03.2010 Frau Ansgard 

KUNTH geb. Heidrich, 06749 Bitterfeld, 
Beethovenstr. 11

Zum 81. Geb. am 18.03.2010 Frau Maria 
PUSCHMANN, 37412 Herzberg, Eschenweg 1

GEORGENTHAL
Zum 87. Geb. am 05.03.2010 Frau Lotte 

PEUKERT geb. Weinhold, 14778 Weseram, 
Karl-Marx-Straße 9 d

Zum 83. Geb. am 20.03.2010 Frau Hildegard 
PÜTZ geb. Nitschke, Am Wald 5, 55452 Win­
desheim, Goldgrube 11

Zum 77. Geb. am 28.02.2010 Herrn Walter 
BAUMGART, 65589 Hadamar, Freih. v. Stein- 
Str. 5

Zum 77. Geb. am 16.03.2010 Herrn Joachim 
STOLZ, 35584 Wetzlar, Eichendorffstr. 15 

Zum 76. Geb. am 23.02.2010 Frau Elli 
DRESSEL geb. Helmrich, 97076 Würzburg, 
Rembrandtstr. 20

Zum 71. Geb. am 15.03.2010 Frau Herta PI- 
ENTKA geb. Meschter, 44894 Bochum, Nören- 
bergskamp 60

GIERSDORF
Zum 84. Geb. am 07.03.2010 Frau Elli JA- 

BLONSKI geb. König, 12355 Berlin, Neu­
decker Weg 30

Zum 84. Geb. am 07.03.2010 Frau Herta 
STELTER geb. Plüschke, 27333 Schweringen, 
Dorfstr. 4

Zum 79. Geb. am 01.03.2010 Frau Olga 
PLÜSCHKE geb. Hackler, 57334 Bad Laasphe- 
Rückershausen, Eichwaldstr. 25

GÖLLSCHAU
Zum 85. Geb. am 04.03.2010 Herrn Walter 

SCHUCHTER, CH 9242 Oberuzwil-St.Gallen, 
Feldholzstr. 9

Zum 82. Geb. am 27.02.2010 Frau Käte KU- 
NERT geb. Reichelt, 33607 Bielefeld, Webe- 
reistr. 29

Zum 78. Geb. am 24.02.2010 Frau Anneliese 
MÜLLER geb. Seifert, 64560 Riedenstadt, Pe- 
stalozzistr. 11

GRÖDITZBERG
Zum 85. Geb. am 04.03.2010 Frau Anneliese 

GERICKE geb. Schramm, 59557 Lippstadt, 
Lärchenweg 4

Zum 84. Geb. am 26.02.2010 Herrn Erich 
HENOCH, 26689 Augustfehn, Stahlwerkstraße, 
Pastor

Zum 83. Geb. am 25.02.2010 Herrn Eric 
GOEHLICH, F 67240 Oberhoffen sur Moder,
3. Impasse des Pigeons

Zunr 83. Geb. am 04.03.2010 Frau Margarete 
BELLIN geb. Steinhage, 40883 Ratingen, Anna- 
bergstr. 1

Zum 78. Geb. am 09.03.2010 Henri Sieg- 
mund SCHOLZ, Nr. 3, 28857 Syke, Steimker- 
str. 124

Zum 73. Geb. am 09.03.-2010 Herrn W o l ^  
gang FERBER, 59069 Hamm, Im Süddinker 5 ^  

Zum 72. Geh. am 09.03.2010 Herrn Horst 
KOWIERSCHKE, 59071 Hamm, Winzerslr. 60

HARPERSDORF
Zum 89. Geb. am 01.03.2010 Herrn Herbert 

WENDE, 27305 Bruchhausen-Vilsen, Finken­
herd 7

Zum 89. Geb. am 11.03.2010 Frau Luzie 
RUDOLPH, 65193 Wiesbaden, Platter Str. 48 

Zum 86. Geb. am 21.02.2010 Frau Else 
FRÄNZEN geb. Überschär, 41363 Juchen, 
Birkenstr. 57

Zum 84. Geb. am 12.03.2010 Frau Else 
TOBSCHALL geb. Sannert, Nr. 47, 51647 
Gummersbach, Grubenstr. 10

Zum 84. Geb. am 20.03.2010 Frau Lizzie 
GESSNER, 49393 Lohne, Von-Galen-Str. 30 

Zum 83. Geb. am 26.02.2010 Frau Hannchen 
THEODOR geb. Hinke, 49393 Lohne, Hoher 
Weg 4

Zum 82. Geb. am 23.02.2010 Frau Dora 
ZAUNINGER geb. Grulin, 31135 Hildesheim, 
Ehrlicherstr. 36

Zum 81. Geb. am 16.03.2010 Herrn Rudolf 
SCRIWANE, Ehern, v. Johanna geb. HillceB 
31180 Giesen, Landwehrweg 9 

Zum 81. Geb. am 20.03.2010 Herrn Kurt 
ROTHER, 90556 Cadolzburg, Deberndorf 7 
• Zum 80. Geb. am 04.03.2010 Frau Irmgard 
SCHMIDT geb. Ernst, 57271 Hilchenbach, 
Bühlberg 12

Zum 79. Geb. am 09.03.2010 Frau Elsa 
TOBSCHALL geb. Wruk, 51645 Gummers­
bach, Am Kittelbusch 31 

Zum 79. Geb. am 18.03.2010 Herrn Siegfried 
PEISKER, 51647 Gummersbach/Obergelbpe, 
Wervershoofer Str. 28

Zum 78. Geb. am 06.03.2010 Frau Herta 
STOLPE geb. Jakob, 31832 Benningsen, Am 
Schiranger 6

Zum 78. Geb. am 11.03.2010 Herrn Siegfried 
HOBERG, 57339 Emdtebriick/Schamecler, Im 
Grund 13

Zum 77. Geb. am 10.03.2010 Frau Helga 
ROLFS geb. Hoffmann, 51643 Gummersbach, 
Ahorn Weg 10

Zum 76. Geb. am 05.03.2010 Herrn Siegfried 
REUNER, 29633 Munster, Aussiger Str. 6 

Zum 76. Geb. am 19.03.2010 Herrn Christian 
RENNER, 32278 Kirchlengern, Eichfeld 16 

Zum 73. Geb. am 09.03.2010 Herrn Helmut 
BÖHMER, Ehern. V. Anneliese geb. Pfaffe,
51580 Reichshof, Bergstr. 3 

Zum 70. Geb. am 16.03.2010 Frau Ursula 
HOMER geb. Wiedemiann, 02827 Görlitz, See- 
str. 27
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HERMSDORF A. K.
Zum 83. Geb. am 26.02.2010 Frau Erna 

GIESEN geb. Ernst, Ehefrau von Peter, 47906 
Kempen, Achterberg 14

HOHENLIEBENTHAL
Zum 83. Geb. am 01.03.2010 Frau Herta 

LIPPERT geb. Hoffmann, Johannisthal, 49525 
Lengerich, Osnabrücker Str. 55

Zum 81. Geb. am 13.03.2010 Frau Hildegard 
CHOINKA geb. Erbe, 45881 Gelsenkirchen, 
Schulstr. 4

Zum 80. Geb. am 05.03.2010 Frau Klara 
FEIST geb. Altgesellnieier, 49525 Lengerich, 
Saarbaeckerdamm 42

Zum 79. Geb. am 20.03.2010 Frau Edith 
FRIESE geb. Hasler, Johannisthal, 01844 Neu­
stadl, Wilhelm-Kaulisch-Str. 51

Zum 70. Geb. am 12.03.2010 Frau Karin 
WAN1EWSKI, 31787 Hameln, Rcdenallcc 9

HOCKENAU
Zum 72. Geb. am 21.02.2010 Herrn Manfred 

FÖRSTER, 101, 30982 Pattensen, Dorfstr. 30

KAISERSWALDAU
^  Zum 85. Geb. am 10.03.2010 Herrn Günther 
■OHL, 16928 Pitzwalk, Buchholzer Hauptstr. 21 

Zum 83. Geb. am 03.03.2010 Herrn Herbert 
ZINGEL, 45359 Essen, Kattendahl Nr. 5

Zum 82. Geb. am 23.02.2010 Frau Liesbeth 
LEONHARDT geb. Hartrampf, 15562 Reiders­
hof, Fricdrich-Engcls-Ring 50

Zum 81. Geb.'am 25.02.2010 Herrn Alfons 
THIEL, Gasthaus, 32107 Bad Salzuflen, Am 
Dammkrug 5

Zum 80. Geb. am 25.02.2010 Frau Ella 
REINHOLZ geb. Sperling, 26605 Auriclr/Brock- 
zettl, Schnepfenweg 5

Zum 80. Geb. am 20.03.2010 Frau Hildegard 
STACHURA geb. Scholz, 08451 Crimmitschau, 
Blankenhainer Str. 12 A 

Zum 79. Geb. am 19.03.2010 Herrn Werner 
GÖRLACH, 65812 Neuenhain, Schwalbacher
Str. 89

Zum 76. Geb. am 10.03.2010 Herrn Günther 
EXNER, 45549 Sprockhövel, Im Westenfelde 2b 

Zum 71. Geb. am 13.03.2010 Frau Gisela 
WOLFRAM, 07929 Saalburg/Saale

Zum 71. Ged. am 20.03.2010 Herrn Manfred 
STAMN1TZ, 15328 Gorgast, Hauptstr.

Zum 70. Geb. am 05.03.2010 Herrn Eckehard
)AUM, 41379 Brueggen 1, Hustenfelcl 50

k a u ffu n g
Zum 90. Geb. am 13.03.2010 Frau Erna 

MIERSWA geb. Pätzold, Hauplstrasse 129, 
06114 Halle/Saale, Platanenslr. 3

Zum 88. Geb. am 04.03.2010 Frau Erna 
KEUL geb. Zobel, Hauptstr. 24, 37431 Bad 
Lauterberg, Weideweg 26

Zum 87. Geb. am 27.02.2010 Herrn August 
SPERLING, Ehern, v. Elvira geb. Adler, Haupt­
str. 84, 37197 Hattorf, Heinrich-Heine-Str. 7 

Zum 85. Geb. am 25.02.2010 Herrn Karl 
BRUNZ, Hauptstr. 218, 31162 Bad Salzdetfurth, 
Phiosophenweg 2, Bergschlösschen-Alten-Pflege- 
heim

Zum 85. Geb. am 26.02.2010 Frau Angela 
SELLIG, An den Brücken 9, 31134 Hildesheim, 
Neue Str. 21, Altenpflegeheim St. Paulus, Zim­
mer 221

Zum 85. Geb. am 01.03.2010 Frau Erika 
SCHAAL geb. Klinkert, Tschirnhaus 7, 57439 
Attendorn, Wesetalstr. 33 

Zum 85. Geb. am 09.03.2010 Frau Elli 
KLEIN geb. Neudeck, Randsiedlung 5, 57078 
Siegen, An der Talkirche 7 

Zum 84. Geb. am 22.02.2010 Herrn Rudolf 
PILGER, Randsiedlung 2, 42119 Wuppertal 
Weststr. 87

Zum 84. Geb. am 26.02.2010 Herrn Heinz 
BERTAUER, Ehern, v. Else geb. Hoffniank 
37431 Bad Lauterberg. Osterhasen 37

Zum 84. Geb. am 04.03.2010 Frau Maria 
KLOSE geb. Blachut, Ehefr. v. Gerhard, An den 
Brücken 21, 98663 Schweickershausen, Kreis 
Hildburghausen Nr. 21

Zum 84. Geb. am 04.03.2010 Frau Constan- 
tina PÜSCHEL geb. Bäcker, Ehefr. v. Otto, 
Hauptstr. 118, 74196 Neuenstadt, Hartlaubstr. 3 

Zum 84. Geb. am 05.03.2010 Frau Thekla 
BELLMANN geb. Jäckel, Hauptstr. 165, 22391 
Hamburg, Golddiestelweg 14 

Zum 84. Geb. am 06.03.2010 Herrn Eberhard 
MAIWALD, Widmuthweg 2, 06712 Zeitz, 
Semmelweisstr. 1

Zum 83. Geb. am 12.03.2010 Frau Brunhilde 
HOFFMANN geb. Proft, Gemeindesiedlung 6, 
02633 Göda, Döberitzerstr. 2 a 

Zum 82. Geb. am 25.02.2010 Frau Ruth 
BELEKE geb. Fitzner, Randsiedlung 16, 58089 
Hagen, Nöhstr. 21

Zum 82. Geb. am 17.03.2010 Herrn Franz 
SCHARF, Ehern, v. Helene geb. Keil, Haupt­
str. 29, 31079 Eberholzen, Danrmstr. 5 

Zum 81. Geb. am 23.02.2010 Frau Waltraud 
WINKLER geb. Kleinert, Tschirnhaus 1 a, 
94051 Hauzenberg, Seniorenheim 

Zum 81. Geb. am 25.02.2010 Frau Irmgard 
DITTMANN geb. Zange, Hauptstr. 104, 94330 
Geltolfing, Roßauweg 8 

Zum 81. Geb. am 27.02.2010 Frau Ursula 
HOFFMANN geb. Schmidt, Ehefr. v. Richard, 
Hauptstr. 60. 93142 Maxhlitte-Haidhof, Lilien- 
str. 4

Zum 81. Geb. am 08.03.2010 Frau Hildegard 
ARNOLD geb. Hertel, Ehefr. v. Werner A., 
Hauptstr. 204, 80807 München, Silcherstr. 20 

Zum 81. Geb. am 15.03.2010 Frau Käthe 
DOBHARDT geb. Kramer, Hauptstr. 234, 
55124 Mainz, Elsa-Brandström-Str. 29 

Zum 81. Geb. am 18.03.2010 Herrn Gerhard 
LOHNE, Ehern, v. Elisabeth geb. Zobel, Haupt­
str. 95, 33617 Bielefeld, Eggeweg 43 

Zum 80. Geb. am 2I.02.20lo Frau Erika 
KRUMM geb. Röder, Elsner-Siedlung, 18059 
Rostock, Erich-Schlesinger Str. 38 

Zum 80. Geb. am 07.03.2010 Frau Liesbeth 
GOMOLL geb. Haberland, Gemeindesiedlung 4, 
90461 Nürnberg, Hallerhüttenstr. 14 

Zum 80. Geb. am 14.03.2010 Frau Ludwine 
RENZ geb. Grüterich, Hauptstr. 147, 58093 
Hagen, Vormberg 8

Zum 79. Geb. am 24.02.2010 Frau Edith 
ECKERT geb. Engelmann, Hauptstr. 228, 
85521 Ottobrunn, Lersnerstr. 12 

Zum 79. Geb. am 25.02.2010 Herrn Klaus 
HOLZBECHER, Hauptstr. 189, 31028 Gronau, 
Bethelner Landstr. 6

Zum 79. Geb. am 25.02.2010 Frau Dorothea 
OPPERMANN geb. Peisker, Hauptstr. 263, 
31171 Nordstemmen, Oberestr. 18 

Zum 79. Geb. am 10.03.2010 Frau Edith 
BÄHR geb. Geisler, Randsiedlung 6, 40764 
Langenfeld, Albrecht-Dürer-Str. 4 

Zum 79. Geb. am 10.03.2010 Herrn Walter 
GEISLER, Randsiedlung 6, 40589 Düsseldorf, 
Itterstr. 11

Zum 79. Geb. am 12.03.2010 Frau Ruth 
MEYER geb. Beyer, Eisenberg-Siedlung, 
58089 Hagelt, Eschenweg 3

Zum 79. Geb. am 14.03.2010 Frau Irmgard 
ECKBAUER geb. Lienig, Tschirnhaus 5, 94436 
Simbach-Ruhrsdorf, Rotthof 14 

Zum 78. Geb. am 23.02.2010 Frau Johanna 
LAUE geb. Walprecht, Randsiedlung 9, 31079 
Sibbesse, Kirchstr. 10

Zum 78. Geb. am 16.03.2010 Frau Ursula 
LANGER, Hauptstr. 259, 95478 Kemnath- 
Stadt. Adelbert-Stifter-Sir. 6

Zum 78. Geb. am 20.03.2010 Herrn Werner 
H1ELSCHER, Hauptstr. 68, 32457 Porta West­
falica. Blumenhain 5

Zum 77. Geb. am 24.02.2010 Herrn Rudolf 
ENGELMANN, Hauptstr. 228. 88239 Wangen, 
Schefeelwea 13

Zum 77."Geb. am 25.02.2010 Herrn Erhard 
FRECHE, Stimpel 4.95682 Brand. Kemnatherstr. 3

Zum 77. Geb. am 06.03.2010 Herrn Wolf­
gang HOFFMANN, Hauptstr. 7, 40789 Mon­
heim, Fontanestr. 7

Zum 77. Geb. am 11.03.2010 Frau Margarete 
HECHT geb. Flade, Am Kirchsteg 5, 95683 
Ebnath, Am Berg 6

Zum 77. Geb. am 14.03.2010 Frau Edith 
ROY geb. Frömberg, Hauptstr. 121, 66482 Zwei­
brücken, An der Eiche 6 

Zum 76. Geb. am 23.02.2010 Herrn Horst 
PÜSCHEL, Hauptstr. 118, 09337 Hohenstein- 
Emstthal, Emst Thälmann-Siedlung 14 

Zum 76. Geb. am 03.03.2010 Frau Edith 
LEITZKE geb. Exner, Hauptstr. 56, 19065 
Rabensteinfeld, Peckatelerstr. 37 

Zum 76. Geb. am 08.03.2010 Herrn Manfred 
PILGER, Randsiedlung 2, 44283 Wuppertal, 
Friedrich.Engels-Allee 385

Zum 76. Geb. am 13.03.2010 Herrn Siegfried 
LAUF, Ehern, v. Ursula geb. Weber, Hauptstr. 103. 
47829 Krefeld, Neukirchenerstr. 5

Zum 76. Geb. am 20.03.2010 Herrn Norbert 
KREBS, Ehern, v. Irene geb. Jäckel, Hauptstr. 165, 
40667 Meerbusch, Dückerstr. I

Zum 75. Geb. am 21.02.2010 Herrn Emst 
FROMMHOLD, Nr. 187, 57072 Siegen, Am 
Witschert 21

Zum 75. Geb. am 24.02.2010 Frau Elfriede 
GERSTMANN geb. Neudeck, Randsiedlung 5, 
57223 Fellinghausen, Schulweg 3

Zum 75. Geb. am 02.03.2010 Herrn Chri­
stoph HECHT, Ehern. Margarete geb. Flade, 
Am Kirchsteg 5, 95683 Ebnath, Am Berg 6 

Zum 75. Geb. am 04.03.2010 Herrn Bruno 
DOMS, Hauptstr. 64, 37589 Kalefeld-Düderode, 
Mühlholz 4

Zum 75. Geb. am 14.03.2010 Frau Christa 
WETZEL geb. Bürgel, Hauptstr. 185. 59423 
Unna, Königsbergerstr. 3 

Zum 75. Geb. am 19.03.2010 Frau Renate 
WIEMER, Ehefr. v. Wolfgang W., Hauptstr. 175, 
04827 Machern, Rud.-Breitscheid-Str. 32 

Zum 74. Geb. am 01.03.2010 Frau Sigrid 
FLEIG geb. Neubauer, Hauptstr. 220, 67227 
Frankenthal, Albert Str. 14a 

Zum 74. Geb. am 01.03.2010 Frau Helga 
KUI-INT, Randsiedlung 11, Ehefr. v. Helmut K., 
30982 Pattensen, Zum Holze 22 

Zum 74. Geb. am 02.03.2010 Frau Renate 
GROSSE geb. Korthaus, Stöckelhof 4, Enkelin 
v. Hedwig und Robert Steiner, 21521 Wohltorf. 
Billtal I2A

Zum 74. Geb. am 06.03.2010 Frau Elli 
GLEITZ geb. Kuhnt, Randsiedlung 11, 30826 
Garbsen, Steinfeldstr. 2 

Zum 74. Geb. am 08.03.2010 Frau Käthe 
WALTER geb. Bettermann, Hauptstr. 203, 99947 
Bad Langensalza, Bad Nauenheimer Str. 11 

Zum 73. Geb. am 28.02.2010 Herrn Werner 
BREITER, Poststr. 5, 40472 Düsseldorf. Reck- 
linghauserstr. 9

Zum 73. Geb. am 03.03.2010 Frau Marlies 
NEUMANN geb. Fick, Schulzengasse 5. Ehe­
frau v. Karl N., 57250 Netphen, Hochwiese 4 

Zum 73. Geb. am 11.03.2010 Herrn Manfred 
GRANDE, Hauptstr. 155, Ehern, v. Helga geb. 
Lindner. 02991 Latita. Kufsteinerweg 2 

Zum 73. Geb. am 13.03.2010 Frau Elvira 
EXNER geb. Alschnen Dreihäuser 6, Ehef.v. 
Erwin E„ 19059 Schwerin, Carl-Moldmann-Str. 31 

Zum 72. Geb. am 25.02.2010 Herrn Hermann 
SCHRÄDER. Hauptstr. 74, 92720 Schwarzen­
bach, Hohestr. 157

Zum 72. Geb. am 27.02.2010 Herrn Erhard 
KAMPER, Hauptstr. 251, 32760 Detmold. 
Blombergerstr. 137 a

Zum 71. Geb. am 22.02.2010 Frau Inge 
MEYNINGMANN geb. Skowronek, Hauptstr. 23, 
48607 Ochtrup, Werner v. Sietnens-Str. 66 a 

Zum 71. Geb. am 24.02.2010 Frau lngeborg 
SMYKALLA. Ehefrau v. Kurt S., Hauptstr. 7, 
65824 Schwalbach, Europa - Ring 17

Zum 70. Geb. am 23.02.20l0 Frau Rutil 
MIX geb. Krause, Hauptstr. 93, 32120 Hidden­
hausen. Sachsenstr. 24
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Zum 70. Geb. am 23.02.2010 Herrn Georg 
NOWAGK, Ehern, v. Waltraud geb. Renner, 
Niedergut 3, 04209 Leipzig, Breisgaustr. 71 

Zum 70. Geb. am 01.03.2010 Frau Jutta 
MÜLLER geb. Kluge, Gemeindesiedlung 11, 
57076 Siegen, Am Hirschberg 21

Zum 70. Geb. am 13.03.2010 Frau Johanna 
RÖHRIG geb. Neumann, Schulzengasse 5, 
57250 Netphen, Kronprinzenstr. 111

KLEINHELM SDORF
Zum 86. Geb. am 18.03.2010 Frau Elisabeth 

PIRSKALLA geb. Gründel, 37412 Hörden, 
Messweg 6

Zum 83. Geb. am 07.03.2010 Herrn Franz 
FRIEBE, 49124 Georgsmarienhütte, Nelkenstr. 19

Zum 83. Geb. am 09.03.2010 Frau Regina 
TSCHULIK geb. Dienst, 01237 Dresden, Fin­
kenweg 4

Zum 83. Geb. am 13.03.2010 Frau Hildegard 
WOLTER geb. Ruffer, 37589 Kalefeld-Wester­
hof, Körberweg 8

Zum 80. Geb. am 08.03.2010 Frau Hedwig 
ENGEL geb. Friebe, Nr. 131, 33689 Bielefeld, 
Havelweg 53

Zum 80. Geb. am 18.03.2010 Herrn Hans 
BÖHM, 48249 Dülmen, Theodor-König-Str. 15

Zum 78. Geb. am 23.02.2010 Herrn Siegfried 
HAUGNER, 67585 Dorn-Dürkheim, Am Röhr- 
brunnen 9

Zum 78. Geb. am 28.02.2010 Herrn Heinz 
RENGEL1NG, 46395 Bocholt, Schulstr. 14

Zum 77. Geb. am 18.03.2010 Frau Gertrud 
PAß geb. Ruffer, 46325 Borken, Wallstr. 13

Zum 76. Geb. am 2 5 .0 2 .20 10  Herrn Gerhard 
FREUNDENBERG, 01847 Lohmen, An der 
MTS 5

Zum 75. Geb. am 11.03.2010 Frau Rosa 
SCHMITZ geb. Hartwig, 46395 Bocholt, 
Schulstr. 42

Zum 73. Geb. am 09.03.2010 Herrn Siegfried 
JUNG, 37441 Bad Sachsa, Steinalstr. 5 #

Zum 73. Geb. am 16.03.2010 Frau Anni 
GROßE geb. Gruhn, Gruhna Schneider, 04229 
Leipzig, Alte Str. 27b

Zum 70. Geb. am 25 .0 2 .20 10  Herrn Gotthard 
Ruffer, 33651 Bielefeld, Bretonische Str. 226

KONRADSWALDAU
Zum 91. Geb. am 03.03.20/0 Frnu Helene 

LIENIG geb. Beer, Neukirch/Katzbach, 33619 
Bielefeld, Gärtnerweg 47

Zum 86. Geb. am 06.03.2010 Frau Elfriede 
HEIßER geb. Nickchen, 33609 Bielefeld, Ha- 
genkamp 16

Zum 83. Geb. am 19.03.2010 Frau Erika 
TSCHORN geb. Klöckner, 09557 Flöha, Wie­
sen weg 2

Zum 81. Geb. am 04.03.2010 Frau Dora 
WASS1LJEW geb. Zobel, 60437 Frankfurt. 
Schönblick 10

Zum 81. Geb. am 06.03.2010 Herrn Karl 
Heinz KLITZSCH, 09569 Oederan, Lange Str. 13

Zum 79. Geb. am 22.02.2010 Frau Dora 
SONNTAG geb. Beer, 45139 Essen, Bassinstr. 27

Zum 78. Geb. am 25.02.2010 Herrn Waller 
FEIGE, 33604 Bielefeld, Soltkamp 10

Zum 78. Geb. am 20.03.2010 Herrn Werner 
HIELSCHER, 32457 Porta Westfalica, Blumen­
hain 5

Zum 74. Geb. am 21.02.2010 Frau Christine 
ROWE, Eng ALBANS Herts AL3 8DJ, 34 Col­
lege Close Flanistead

Zum 72. Geb. am 24.02.2010 Herrn Horst 
HIELSCHER, 50389 Wesseling, Schützenweg

Zum 71. Geb. am 07.03.2010 Frau Ursula 
HELLMICH geb. Sommer, 48431 Rheine, Wadel- 
heimer Chaussee 18

LEISERSDORF
Zum 87. Geb. am 22.02.2010 Herrn Helmut 

WES KE, 04451 Panitzsch, Drossel weg 70

Zum 83. Geb. am 05.03.2010 Herrn Herbert 
SÖHNEL, 68519 Viernheim, Seegartenstr. 11, 
Forum der Senioren

Zum 78. Geb. am 04.03.2010 Herrn Werner 
KABIERSKE, 47057 Duisburg, Palmstr. 5 

Zum 77. Geb. am 19.03.20io Herrn Walter 
GREWE, 37133 Friedland, Ballenhäuser Weg 12 

Zum 75. Geb. am 23.02.2010 Herrn Rudi 
PEU KERT, 51381 Leverkusen, Zedern weg 31 

Zum 72. Geb. am 01.03.2010 Herrn.Martin 
ÜBERSCHÄR, 49456 Bakum, Eschstr. 9

LOBENDAU
Zum 85. Geb. am 27.02.2010 Frau Erika 

GROSSMANN geb. Plagwitz, 58840 Pletten­
berg, Elhausen 5

LUDWIGSDORF
Zum 86. Geb. am 02.03.2010 Frau Irmgard 

MENZEL geb. Legner, Ehefr. v. Wilhelm, 
95233 Helmbrechts, Ringstr. 14

Zum 81. Geb. am 26.02.2010 Herrn Heinz 
STRAUSS, 34466 Wolfhagen, Friedrichstr. 28 

Zum 81. Geb. am 05.03.2010 Frau Elli 
ZMYSLONY geb. Stumpe, 48161 Münster, 
Uhlandstr. 6

Zum 81. Geb. am 07.03.2010 Frau Christa 
BAUCH, Ehefr. v. Heinz, 02977 Hoyerswerda, 
Frentzelstr. 12

Zum 78. Geb. am 12.03.2010 Herrn Curt 
AMSEL, 04741 Roßwein, Str. der Einheit 29 

Zum 72. Geb. am 11.03.2010 Frau Elenore 
KELLER, 61137 Schöneck, Am Naßling 18

MÄRZDORF
Zum 80. Geb. am 22.02.2010 Frau Rosel 

SCHÖN geb. Knoblauch, 31177 Harsum, St. 
Hedwigstr. 6

Zum 80. Geb. am 05.03.2010 Frau Erna 
MI ELKE geb. Wolle, 52074 Aachen, Rosberg 20

MICHELSDORFER VORWERKE
Zum 85. Geb. am 12.03.2010 Frau Erna 

HAHN geb. Stanke, Witwe v. Günter, GoIdber­
ger Str. 14, auch Schönau a. K., 22453 Ham­
burg, Stutzenkamp 12 B

MODELSDORF
Zum 76. Geb. am 17.03.2010 Frau Brunhilde 

REMMERT geb. Bufe, 31319 Sehnde, Gerh. 
Haupfmann-Str. 5

M OSCHENDORF
Zum 75. Geb. am 16.03.2010 Herrn Hans 

SEIFERT, Sohn von Alfred Schmiede Nieder- 
Adelsdorf, 09337 Hohenstein-Ernsthal, Ernst- 
Thälmann-Siedlung 18

NEUDORF A. GRÖDITZBERG
Zum 87. Geb. am 12.03.2010 Herrn Siegfried 

HEYLAND, 31582 Nienburg, Gerhart-Haupt- 
mann-Str. 7

Zum 86. Geb. am 09.03.2010 Herrn Hellmut 
BUTTERWECK, 02826 Görlitz, Goethestr. 33 A 

Zum 85. Geb. am 13.03.2010 Frau Gertrud 
SCHLUSCHE geb. Pohl, 48268 Greven, Hel 
Nieland 49

Zum 82. Geb. am 01.03.2010 Herrn Waller 
SCHWABE, 07973 Greiz, Leonhardtstraße 59, 
Anna Seghers

Zum 77. Geb. am 06.03.2010 Frau Magda 
V1EBRANZ geb. Honig, 13591 Berlin, West 
Staaken Str. 341/30

Zum 76. Geb. am 06.03.2010 Herrn Werner 
RUDOLPH, 29259 Bremen, Wangerländer Str. 47 

Zum 76. Geb. am 08.03.2010 Frau Frieda 
KRETSCHMER geb. Wesemann. 27809 Lem­
werder, Hardelstr. 1

Zum 76. Geb. am 08.03.2010 Herrn Karl­
heinz SCHÖNEMANN, 30952 Ronnenberg, 
Kaliwerk 32

Zum 75. Geb. am 25.02.2010 Frau Elfriede 
BRANDES geb. Gross, 59846 Sünder, Zum 
Alten Sündern 36

Zum 74. Geb. am 10.03.2010 Frau Waltraud 
KÖTHER geb. Kostal, 37139 Adelebsen, 
Bruckhardstr. 10

Zum 73. Geb. am 22.02.2010 Frau Herta 
D1TTRICH geb. Kcuchel, 31180 Giesen/Hasedc, 
Dechant-Bluel-Str. 30

NEUDORF A. RENNWEG
Zum 72. Geb. am 27.02.2010 Frau Gisela 

BARKOWSK1 geb. Pischke, 53757 Sankt 
Augustin, Andreas-Hofer-Str. 11

NEUKIRCH A. K.
Zum 85. Geb. am 02.03.2010 Frau Else 

GRUNDMANN, 86633 Neuburg, Richard- 
Wagner-Str. 14

Zum 79. Geb. am 10.03.2010 Frau Dorothea 
ROSE, 30659 Hannover, Hartenbrakenstr. 75

Zuin 79. Geb. am i3.03.2010 Herrn Kurt 
GEISLER, 15344 Strausberg, Olto-Grotewohl- 
Ring 27

Zum 79. Geb. am 14.03.2010 Frau Dora 
HÄUF geb. Ullrich, 69124 Heidelberg, Hardt- 
str. 92

Zum 76. Geb. am 19.03.2010 Frau Hildegard 
REICH, 33611 Bielefeld, Bultkamp 66

Zum 71. Geb. am 20.03.2010 Frau Ursula 
GÜNZEL, 54634 Bitburg, Neuenweg 11

Zum 70. Geb. am 15.03.2010 Frau C hrist!^ / 
HAMMER geb. Will, 33615 Bielefeld, 
Schwindstr. 7

PILGRAMSDORF
Zum 87. Geb. am 16.03.2010 Frau Frieda 

RIETHMEIER geb. Hilse, 93444 Kötzting, 
Steinbach 9

Zum 86. Geb. am 02.03.2010 Herrn Günter 
HENTSCHEL, 48432 Rheine-Hauenhorst, 
Anemonenweg 66

Zum 84. Geb. am 02.03.2010 Frau Johanna 
TSCHENTSCHER geb. Beer, 50129 Bergheim, 
Tiergarten 19

Zum 81. Geb. am 14.03.2010 Herrn Herbert 
KIRSCH. 27324 Eystrup, Hinter der Bahn 1

Zum 79. Geb. am 04.03.2010 Herrn Erhard 
F1EBIG, Nenwiese, 32689 Kaletal, Bavenhau­
ser Str. 75

Zum 71. Geb. am 18.03.2010 Frau Käthe 
SCHERBER geb. Arnold, 27333 Bücken, Alten- 
bücker Damm 32 ♦

POHLSWINKEL
Zum 85. Geb. am 16.03.2010 Herrn Hors^^ 

FRITSCHE, 33607 Bielefeld, Staren weg 17 f W '

PRAUSNITZ
Zum 79. Geb. am 01.03.2010 Herrn Manfred 

SCHIER, 39576 Stendal, Cordatusplatz 2 
Zum 79. Geb. am 07.03.2010 Frau Irene 

HENTSCHEL geb. Conrad, 20149 Hamburg, 
Jungfrauenthal 18

Zum 78. Geb. am 19.03.2010 Herrn Gerhard 
KUHN, 39104 Magdeburg, Faßlochsberg 16

PROBSTHAIN
Zum 83. Geb. am 23.02.2010 Herrn Walter 

GÖHLICH, 46284 Dorsten, Dormannsrina 26 
Zum 82. Geb. am 22.02.2010 Herrn Gerhard 

SCHWARZ, 93055 Regensburg, Deggentlorfer 
Str. 6

Zum 82. Geb. am 16.03.2010 Herrn Fried­
helm ROSEMANN, Nr. 190, 13156 Berlin-Nie­
derschönhausen, Rolandstr. 26 

Zum 82. Geb. am 18.03.2010 Frau Frieda 
BACHMANN, 08349 Johanngeorgenstadt, 
Ring 6

Zum 81. Geb. am 23.02.2010 Frau Irmgard 
METZGER geb. Klinke, 29640 Schneverdin­
gen, Seekamp 27

Zum 81. Geb. am 04.03.2010 Frau Hildegard 
OPITZ geb. Göhlich. 59423 Unna, Mlihlenstr. 7. 
St.-Bonifatius-Stift

Zum 79. Geb. am 02.03.2010 Herrn Ulrich 
ARNDT, 12209 Berlin, Geitnervveg 20 A
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Zum 78. Geb. am 02.03.2010 Herrn Helmut 
NEHRIG, 01594 Seerhausen, Dorfstr. 87

Zum 75. Geb. am 08.03.2010 Frau Erna 
HÄUBLEIN, 56076 Koblenz, Horchheinrer- 
lröhe 33

Zum 75. Geb. am 09.03.2010 Herrn Manfred 
SCHOLZ, Buchelt Nr. 172, 67069 Ludwigs­
hafen, Anglerstr. 51

Zum 73. Geb. am 21.02.2010 Frau Waltraut 
RIEDEL, 31547 Rehburg Loccum, Zum Erlen­
grund 7

Zum 73. Geb. am 14.03.2010 Herrn Alfred 
GUMBRICH, 01619 Kreinitz, Am Elbufer 6b

Zum 71. Geb. am 12.03.2010 Herrn Gerhard 
HÄUSLER, 58332 Schwelm, Köckinghofstr. 7

Zum 70. Geb. am 22.02.2010 Herrn Helmut 
HIELSCHER, Sohn von Willi Hielscher, 36205 
Sontra, Gruendchen 4

Zum 70. Geb. am 08.03.2010 Frau Christa 
KIRSTEN geb. Mosig, 01589 Riesa, Humbold- 
str. 26

REICHWALDAU
Zum 86. Geb. am 21.02.2010 Frau Johanna 

WESNECK geb. Rauppach, 04349 Leipzig, 
Zschopauer Str. 9, Seniorenresid. Am See, Zi. 403 
^  Zum 83. Geb. am 14.03.2010 Frau Marie- 
n i s e  HÄRTEL, Ehefr. v. Erwin H., 31628 Lan­
des bergen, Kl. Marschstr. 2

Zum 71. Geb. am 05.03.2010 Frau Christa 
PFALZ geb. ArU, 31141 Hildesheim, Harden­
berger Str. 11 „

Zum 70. Geb. am 01.03.2010 Frau Erika 
LANDECK geb. Reichwaldau, Tochter v. Frie­
da geb. Ressel, 26180 Rastede, Schmaler Weg 7

REISICIIT
Zum 89. Geb. am 28.02.2010 Herrn Prof. Dr. 

Hannibal Graf LÜTTICHAU, Nr. 4, 48249 Dül­
men, Borgplacken 79

Zum 85. Geb. am 08.03.2010 Frau Irmgard 
NERL1CH geb. Riedel, Nr. 35, 81373 Mün­
chen, Hansastr. 83

Zum 84. Geb. am 17.03.2010 Herrn Walter 
SINN, Nr. 3, 27339 Riede, Bremer Str. 68

Zum 83. Geb. am 09.03.2010 Herrn Günter 
BÜRGER, Nr. 118, 42283 Wuppertal-Barmen, 
Große Hakenstr. 46

Zum 80. Geb. am 12.03.2010 Frau Käthe 
STOLL geh. Zeuschner, Nr. 84, 73312 Geislin- 
gen/Steige, Uracher Str. 1

Zum 79. Geb. am 04.03.2010 Frau Ingrid 
ÄEBRA N TK E, Ehefr. v. Heinz S., 24113 Kiel, 
^ red en h o lz  24

Zum 77. Geb. am 25.02.2010 Herrn Werner 
HÜBNER, Nr. 138, 27726 Worpswede, Schul- 
str. 100

Zum 77. Geb. am 28.02.2010 Frau Anneliese 
BREDSCHNEIDER geb. Benedict, Nr. 104, 
14513 Rosslau/Anh., Rosa-Luxemburg-Str. 17

Zum 77. Geb. am 15.03.2010 Herrn Erich 
REIMANN, Nr. 145, 91217 Hersbruck, Bahn­
gebäude 2

Zum 76. Geb. am 23.02.2010 Frau Gertrud 
SCHILLER geb. Weker, Nr. 153, 31608 Mark­
lohe Krs. Nienburg
,,,? kU/LV7 6' Geb- am 05.03.2010 Frau Renate 
HUNECKE geb. Henke, Nr. 72, 27755 Delmen­
horst, Am Hassportsee 10

ZunU7r5r;ifch . am 28.02.2010 Herrn Friede- 
mann HERTWIG, Nr. 87, 27324 Gandersber- 

• gen, Waldstr. 57
Zum 74. Geb. am 06.03.2010 Frau Elisabeth 

KU BER N A geb. Frankowski, Nr. 149. 51766 
Engelskirchen

Zum 71. Geb. am 09.03.2010 Herrn Hubert 
HAMPEL, Nr. 128, 66271 Kleinblittersdorf, 
Bliesgersweiler Str. 2

Zum 70. Geb. am 21.02.2010 Herrn Hubert 
HÜBNER, Nr. 138, 28717 Bremen, Im Heister­
busch 39

Zum 70. Geb. am 09.03.2010 Frau Bärbel 
FÖRSTER, Nr. 7, 06120 Halle, Weidenkätz­
chenweg 10

RIEMBERG
Zum 86. Geb. am 03.03.2010 Frau Marie 

HELLMUTH geb. Gumiella, 99610 Kleinbrem­
bach, Str. der Einheit 7 

Zum 85. Geb. am 12.03.2010 Frau Helene 
HEYER geb. Bänsch, 99869 Molschleben, 
Schulplatz 6

Zum 71. Geb. am 21.02.2010 Frau Helga 
KOTHE, 83024 Rosenheim, Wasserweg 1

RÖVERSDORF
Zum 88. Geb. am 20.03.2010 Herrn Walter 

KOSCHE, 90552 Röthenbach, Ostpreußenstr. 15 
Zum 87. Geb. am 20.03.2010 Frau Margarete 

KOSCHE geb. Breiter, 90552 Röthenbach, Ost­
preußenstr. 15

Zum 85. Geb. am 16.03.2010 Frau Charlotte 
GE1SLER geb. Höher, 37581 Bad Ganders­
heim-Harriehausen, Oelbergskamp 26 

Zum 84. Geb. am 02.03.2010 Frau Ilse BOSE 
geb. Haude, 04460 Kitzen, Enrst-Thälmannstr. 24 

Zum 82. Geb. am 18.03.2010 Frau Erika 
LANGENDORF geb. Streich, Bahnhof Willen­
berg, 64331 Weiterstadt, Schloßgasse 45 

Zum 78. Geb. am 25.02.2010 Frau Anneliese 
WEHMEUER geb. Müller, 37199 Wulften, ' 
Oberestr. 12

Zum 75. Geb. am 14.03.2010 Frau Hildegard 
HIELSCHER geb. Heptner, 33602 Bielefeld, 
August-Bebel-Str. 217

Zum 72. Geb. am 05.03.2010 Frau Regine 
KÜHN, 30890 Barsinghausen, Raschekamp 5

SANDWALDAU
Zum 75. Geb. am 28.02.2010 Herrn Siegfried 

KUHNERT, auch Schönau a. K., Ehern, v. Ger­
trud K. geb. Reichelt, 16816 Neuruppin, Arthur- 
Bäcker-Str. 31, Seniorenpark

SCHELLENDORF
Zum 79. Geb. am 05.03.2010 Herrn Martin 

QUAEGBER, 15326 Lebus, Schillerweg 6

SCHÖNFELD
Zum 82. Geb. am 07.03.2010 Herrn Walter 

PEISKER, 31177 Harsum, Hedwigstr. 10

SCHÖNWALDAU
Zum 89. Geb. am 19.03.2010 Frau Gertrud 

KLINGAUF geb. Tschentscher, 30453 Hanno­
ver, Stollenweg 16

Zum 83. Geb. am 22.02.2010 Herrn Günter 
KNOBLOCH, 42549 Velbert, Friedrich-Eberl- 
Str. 228

Zum 83. Geb. am 24.02.2010 Herrn Franz 
ROSENBERG, 45711 Datteln, Heinrichstr. 9 

Zum 71. Geb. am 08.03.2010 Frau Helga 
WULF geb. Feige, Tochter von Fritz, 21745 
Haemmoor, Thüringenweg 5

STEINBERG
Zum 75. Geb. am 26.02.2010 Frau Edith 

SUCKOW, 33611 Bielefeld, Baueiland 13

STRAUPITZ KRS. GOLDBERG
Zum 78. Geb. am 24.02.2010 Herrn Lothar 

STEINBRECHER, 31167 Bockenem, Hangstr. 13 
Zum 75. Geb. am 25.02.2010 Herrn Horst 

SCHWARZ, 38723 Seesen, Lindenallee 19

TIEFHARTMANNSDORF
Zum 87. Geb. am 13.03.2010 Frau Else 

LOHSE geb. Hampel, 01774 Pretzschendorf, 
Dresdener Straße 18

Zum 85. Geb. am 02.03.2010 Herrn Josef 
KEWITZ, Ehern, v. Margarete geb. Friebe, 
59075 Hamm, Ludgeristr. 19 

Zum 85. Geb. am 09.03.2010 Frau Christa 
GREBE geb. Kutzner, 35096 Weimar, Herbor- 
ner Str. 47

Zum 83. Geb. am 24.02.2010 Frau Hilde 
HEMPEL geb. Flechter, 09382 Auerbach, Am 
Bendelstein 18

Zum 83. Geb. am 26.02.2010 Frau Elfriede 
KLEINERT, Witwe v. Heinz, 60385 Frankfurt, 
Rhönstr. 81

Zum 81. Geb. am 23.02.2010 Frau Hildegard 
SCHMALENBERG geb. Walter, 48369 Saer­
beck, Lakenstiege 3

Zum 81. Geb. am 10.03.2010 Herrn Werner 
REIN, 58509 Lüdenscheid, Steinbrik 8 

Zum 81. Geb. am 19.03.2010 Frau Elisabeth 
SCHÖNFELDER geb. Schaller, 34513 Wal­
deck, Pappelweg 6

Zum 78. Geb. am 24.02.2010 Herrn Günther 
FRIEBE, 59075 Hamm, Finkenstr. 32 

Zum 78. Geb. am 11.03.2010 Frau Ingrid 
MÜLLER geb. Schön, Can 34855 South Fraser 
Wag Canada, RR Nr. 4 Abbortsford 

Zum 78. Geb. am 12.03.2010 Frau Waltraud 
MELCHIOR geb. Knospe, 02906 Niesky, 
Ringstr. 13

Zum 78. Geb. am 16.03.2010 Frau Ruth 
DEMPWOLF geb. Kindler, 37520 Osterode- 
Losfelde, Unterdorf 61

Zum 77. Geb. am 01.03.2010 Herrn Manfred 
BINNER, 33611 Bielefeld, Am Pfarracker 42 a 

Zum 77. Geb. am 01.03.2010 Frau Erika 
WULFF geb. Gumprecht, 31623 Drakenburg, 
Krackenberg 19

Zum 75. Geb. am 02.03.2010 Frau Sigrid 
ZIMMERMANN geb. Winter, 33189 Schlan­
gen, An den Sandteilen 13 

Zum 74. Geb. am 23.02.2010 Herrn Werner 
KOSUB, Ratschin, 08371 Glauchau, Robert- 
Koch-Siedlung 12

Zum 74. Geb. am 07.03.2010 Frau Irmgard 
SIEKMANN geb. Maiwald, 48565 Steinfurt, 
Bohlenstiege 38

Zum 74. Geb. am 17.03.2010 Herrn Siegfried 
ZINGEL, Ratschin, 33729 Bielefeld, Vogel­
bachweg 6

Zum 73. Geb. am 08.03.2010 Frau Marianne • 
BLUMENAU geb. Klose, 21745 Hemmoor, 
Stader Str. 35

Zum 72. Geb. am 13.03.2010 Frau Bärbel 
SKLORZ geb. Gräber, 02829 Ebersbach, Oswald 
Richter Str. 31

Zum 71. Geb. am 11.03.2010 Herrn Horst 
PÜSCHEL, 09116 Chemnitz, Am Karbel 53

ÜBERSCHAR
Zum 78. Geb. am 28.02.2010 Frau Käte 

JAUER geb. Riedel, 59192 Bergkamen, Kamp- 
str. 6

ULBERSDORF
Zum 80. Geb. am 28.02.2010 Frau Hildegard 

SCHÖCKEL geb. Geißler, 01454 Radeberg, 
Forststr. 10

Zum 79. Geb. am 12.03.2010 Frau Rosa 
FELLENBERG geb. Mank, 40822 Mettmann, 
Am Anger 2

WILHELMSDORF
Zum 90. Geb. am 23.02.2010 Frau Erika 

HOFFMANN geb. Förster, 02906 Waldhufen, 
Wilhelminental 1

Zum 83. Geb. am 14.03.2010 Herrn Helmut 
WEIKERT, 53919 Weilerswist, Marienstr. 19 

Zum 82. Geb. am 28.02.2010 Frau Gertrud 
ROEDING-KITZELMANN, 13403 Berlin, 
Reinickes Hof 2

Zum 81. Geb. am 21.02.2010 Frau Elli 
FERDINAND geb. Neumann, 02906 Niesky 
O/L, Gerichtsstr. 5

Zum 81. Geb. am 12.03.2010 Herrn Herbert 
FÖRSTER, 41751 Viersen, Benesenderstr. 40 

Zum 80. Geb. am 04.03.2010 Frau Margarete 
HEES geb. Weikert, 57223 Kreuztal, Jahnstr. 17 

Zum 80. Geb. am 16.03.2010 Frau Liesbeth 
NICKEL geb. Burlich, 57223 Kreuztal, Busch- 
hüttener Str. 97

Zum 77. Geb. am 09.03.2010 Herrn Kurt 
ROSEMANN, 14612 Falkensee, Steinmeister- 
str. 20

Zum 77. Geb. am 13.03.2010 Herrn Kurt 
GROSSER, 57223 Kreuztal, Liesevvaldstr. 94 

Zum 74. Geb. am 20.03.2010 Herrn Siegfried 
BEHNISCH, 34317 Habichtswald, Herkules- 
str. 8
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W ITTGENDORF
Zum 82. Geb. am 11.03.2010 Herrn Paul LANGNER, 59439 

Holzwickede, Wilhelmstr. 66

W OITSDORF
Zum 86. Geb. am 15.03.2010 Frau Anneliese B RUNZEL geb. Dunkel, 

15537 Erkner, Drosselstieg 12
Zum 83. Geb. am 18.03.2010 Herrn Erhard GOLDBACH, 42549 Vel­

bert. Hardenbergstr. 26 a
Zum 81. Geb. am 28.02.2010 Frau Ursel KOSLOWSKI geb. Schmidt, 

44629 Heme, Sedanstr. 7
Zum 79. Geb. am 20.03.2010 Frau Irmgard KLAUSCHK geb. Hinde- 

mith, 03222 Lübbenau, Berlinerstr. 2 
Zum 76. Geb. am 23.02.2010 Herrn Werner SCHOBEß, Ehern, v. Ilse 

Sch. geb. Walter, 06120 Halle-Dölau, Eigene Scholle 23
Zum 74. Geb. am 01.03.2010 Herrn Dr. Joachim KRUSE, Ehern, v. 

Rita geb. Walter, 06466 Gatersleben, H.-Stubbe-Str. 3

Neue Anschriften
GOLDBERG

HERRMANN Else (Reiflerstr. 18), 01445 Radebeul, Gutenbergstr. 9 
WB5. K&S Seniorenresidenz Radebeul 
HARPERSDORF

SANNERT Oskaria geb. Scheibert (Ehefr. v. Herbert), 28329 Bremen, 
Franz-Mehring-Str. 12 
HOCKENAU

ROSENOW Ehrentraud geb. Heinrich, 49838 Lengench, Graf-Droste- 
Vischering-Allee 2, Maria-Anna-Hospital 
KAUFFUNG

LANGER Edith geb. Kadoke (Hauptstr. 125), 90402 Nürnberg, Hintere 
Sterngasse 10-16, Rummelsberger Stift St. Lorenz 
M ICHELSDORFER VORWERKE

ROSENKE Erna geb. Zobel, 59581 Warstein, Berkendahlweg 9 
STRAUPITZ KRS. GOLDBERG

DILLENBERGER Toni geb. Kallok, 55270 Ober-Olm, Mühlenweg 25, 
Seniorenzentrum Nieder-Olm

Wir freuen uns über 
diese neuen Bezieher

SPRENGER Hans-Hermann, 95100 Selb, Theodor-Storm-Weg 2
ULLRICH Ernst, Schönau a. K , 01855 Lichtenhain b. Sebnitz, Schul- 

str. 8
EFFNER Kunibert, Falkenhain, 33334 Gütersloh, Zinnweg 8
FRIEBE Hans, Kauffung (Hauptstr. 104), 97941 Tauberbischofsheim, 

Am Sprait 54
UNGER Eberhard, Wilhelmsdorf, 14612 Falkensee, Ringstr. 38
DÖRING Werner, Wilhelmsdorf, 14532 Stahndorf, Starstr. 2

t  Unsere Toten f
MISSALLA Anneliese geb. Richter, 58285 Gevelsberg, Röllingheider 

Str. 1, am 14.01.2010, 81 Jahre 
ALT-SCHÖNAU

STINDL Rudolf, 31832 Springe, CarJ-Diem-Str. 1, im Okt. 2009, 
88 Jahre

SOMMER Kurt, 37197 Hattorf, Sieberslr. 4, am Dez. 2009, 70 Jahre
MONECKE Liesbeth geb. Beer, 48703 Stadtlohn, Eichendorffstr. 8, 

am 02.01.2010, 87 Jahre 
ADELSDORF

WIPFLER Lieselotte geb. Schreiber, 68167 Mannheim, Moselstr. 34, 
am 08.01.2010, 73 Jahre

KLOSE Gerhard, 06679 Zembschen, Feldstr. 10, am ??, Oktober 2009, 
83 Jahre
BAUHMANNSDORF

SCHMIDT Herbert (Hauptstr. 8), 98596 Trusetal, Eisensteinstr. 25, am
22.01.2010, 79 Jahre

NEUDECK Eifriede geb. Nier, 24972 Quem, Großquern 15, am
24.12.09, 95 Jahre 
B IE VAU

LIJDEKE Johanna geb. Thiel, 04895 Rehfeld bei Falkenbere Elster, 
Lindenstr. 48, am 11.12.09, 88 Jahre

GÖLLSCHAU
ELWING Gerda geb. Walter, 94315 Straubing, Äuss. Passauer Str. 121, 

am 16.06.09, 84 Jahre 
HARPERSDORF

MAI Ilse geb. Latzke, 31177 Harsum, Kaiserstr. 24, St. Elisabeth, am
08.01.2010, 80 Jahre 
KAUFFUNG

KRAUSE Walter (Hauptstr. 242), 48485 Neuenkirchen, Paul-Keller- 
Str. 5, am 07.01.2010, 87 Jahre

THIELE Hans (Ehern, v. Gisela geb. Möhnert, Gemeindesiedlung 6), 
10439 Berlin, Schönfliesserstr. 9, am 29.01.2010, 87 Jahre 

MACK Johann (Ehemann v. Ilse geb. Zinnecker, Hpt.-Str. 73), 69181 
Leimen, Marktgrafenstr. 5 - 7 ,  am 05.01.2010, 80 Jahre 

FRÖHLICH Gertrud geb. Leppin (Kauffung Hauptstr. 202), 76456 
Kuppenheim, Friedrichstr. 111, Alten und Pflegeheim, anr 4/2009, 
102 Jahre
KONRADSWALDAU

WILLENBERG Manfred, 38440 Wolfsburg, Kurzer Hagen 2, am
31.12.09, 83 Jahre 
NEUDORF A. GRÖDITZBERG

DITTRICH Meta geb. Berger, 31180 Giesen OT Hasede, Dechant- 
Bluelstr. 34, am 23.01.2010, 95 Jahre 
PILGRAMSDORF

KLINSING Gerda geb. Bartsch, 29225 Celle, Rostocker Str. 5, am
09.01.2010, 84 Jahre 
REICH WALDAU

HÜBNER Hildegard geb. Nixdorf, 35396 Gießen, Eisenstein 22, am
30.12.09, 94 Jahre 
RÖVERSDORF

BITTNER Gerda, 37197 Hattorf, Gerhart-Hauptmann-Weg 5, am
01.01.2010, 85 Jahre

SCHNABEL Margot, 37199 Wulften, Röderstr. 28, am 28.01.2010, 
84 Jahre
TIEFHARTMANNSDORF

PÄTZOLD Siegfried, 91126 Schwabach, Fröbestr. 4, am 16.10.09, 
73 Jahre
WITTGENDORF

KUHLMANN Manfred (auch Haynau, Michelsdorf, Ehemann von 
Lydia geb. Stainke), 58454 Witten, Himmelohstr. 11, am 04.01 2010 
77 Jahre

Familienanzeigen in der Heimatzeitung 
informieren alle Heimatfreunde

Allen Heimatfreunden, die mit Glückwünschen und  
Geschenken cm unsere Eiserne Hochzeit gedacht haben, 
ein. herzliches Dankeschön. Wir haben uns sehr gefreut. 

Euch allen - liebe Grüße

Oskar und Irene Uberschär
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